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Dez
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er 2010, Anfang Januar 2011

Internationale-Veranstaltungen

30.11.-05.12.2010 Super Series: China Open 2010 in Shanghai
02.-05.12.2010 BE-Circuit 14: Wales International 2010 in Cardiff (WAL)
07.-12.12.2010 Super Series: Hongkong Open 2010 in Hongkong
09.-12.12.2010 BE-Circuit 15: Irish International 2010 in Dublin (IRL)
14.-17.12.2010 BE-Circuit 16: Italian International 2010 in Rom (ITA)
14.-19.12.2010 Grand Prix: Syed Modi Memorial India Grand Prix 2010 in Hyderabad (IND)
20.-23.12.2010 BE-Circuit 17: Türkei International 2010 in Istanbul (TUR)
27.-29.12.2010 Einladungsturnier Copenhagen Masters 2010 in Kopenhagen (DEN)
05.-09.01.2011 Super Series: Masters Finals 2010 in Chinese Taipei
13.-16.01.2011 BE-Circuit 18: Estland International 2011 in Tallinn (EST)

DBV-Termine

11.-12.12.2010 DBV-Jugend: 2. Ranglistenturnier U19 und U13 in Prien (BAY)

BLV-Termine

08.-09.01.2011 Westdeutsche Meisterschaft O19 in 51427 Bergisch Gladbach-Refrath,
Sporthalle Steinbreche, Dolmannstraße (gegenüber Nr. 46)

NRW-Jugend

15.-16.01.2011 Westdeutsche Meisterschaften U13-U19 in 45468 Mülheim an der Ruhr,
RWE-Sporthalle, An den Sportstätten 6

Bundesliga-Termine

05.12.2010 8. Spieltag (2. Bundesliga) 19.12.2010 10. Spieltag (2. Bundesliga)
18.12.2010 8. Spieltag (1. Bundesliga) 04.01.2011 10. Spieltag (1. Bundesliga) Teil 1
18.12.2010 9. Spieltag (2. Bundesliga) 11.01.2011 10. Spieltag (1. Bundesliga) Teil 2
19.12.2010 9. Spieltag (1. Bundesliga)

Jugend Plan A, B und C

04.12.2010 6. Spieltag Plan A 11.12.2010 7. Spieltag Plan A und C
04.12.2010 7. Spieltag Plan B 11.12.2010 8. Spieltag Plan B

NRW-Senioren

05.12.2010 7. Spieltag
12.12.2010 NRW-RLT (Einzel), Ausrichter: TV Emsdetten, siehe BR 10/2010
12.12.2010 Verbands-RLT Nord (Einzel), Ausrichter: TV Stoppenberg, siehe BR 10/2010
12.12.2010 Verbands-RLT Süd (Einzel), Ausrichter: DJK Friesdorf, siehe BR 10/2010
12.12.2010 Bezirks-RLT Nord 1 (Einzel), Ausrichter: Gladbecker FC, siehe BR 10/2010
12.12.2010 Bezirks-RLT Nord 2 (Einzel), Ausrichter: SC GW Paderborn, siehe BR 10/2010
12.12.2010 Bezirks-RLT Süd 1 (Einzel), Ausrichter: Sax. Dortmund, siehe BR 10/2010
12.12.2010 Bezirks-RLT Süd 2 (Einzel), Ausrichter: TV Olpe, siehe BR 10/2010
19.12.2010 8. Spieltag

YONEX-Rahmen Ashaway/ BOB
inklusive Besaitung BG-65 Darm
ARC Saber 10 135,– 145,–
ARC Saber 9 135,– 145,–
ARC Saber 7 135,– 145,–
Nano Speed 9000 139,– 149,–
Nano Speed 8000 125,– 135,–
Nano Speed 7000 119,– 129,–
Amortec 900 Power 145,– 155,–
Amortec 700 109,– 119,–

BABOLAT
X-Feel Blast 149,– 159,–

HEAD
Metallix 8000 79,– 89,–

Garnitur für Selbstbesaiter
YONEX BG-65 Ti (200 m Rolle) 83,–
YONEX BG-65 (200 m Rolle) 69,– 

Naturfederbälle 25 Dtzd.
RSL-Tourney Nr. 1 15,90
Yonex AS 20 16,20
Head Air Power 70 18,–

Plastikbälle Mavis 350 1. Dtzd. 14,50

Schuhe
SHB 101 MX/LX 87,–
SHB LTD 80,–

Achtung! Unsere Angebote!
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1. Bundesliga (3.- 6. Spieltag):

1. BC Beuel erobert die Tabellenspitze

Unser deutscher Vizemeister aus Bonn hat
sich nach sechs Spieltagen an die Tabellen-
spitze der Elite-Liga geschoben. Ab dem drit-
ten Spieltag verzichteten die Beueler nicht
mehr auf ihre englischen Akteure, so gab es
in Hamburg gleich einen klaren Erfolg, ob-
wohl immer noch nicht Anthony Clark, Rajiv
Ouseph und Elizabeth Cann an Bord waren.
Am vierten Spieltag gegen Berlin dann aller-
dings ein leichter Dämpfer, die Berliner in
bester Besetzung trotzten den Bonnern ein
Remis ab, schade dass sich dabei Heather
Olver nach tollem Erfolg im Doppel mit Birgit
Overzier verletzte und im Einzel nicht mehr
antreten konnte.
An den Spieltagen fünf und sechs dann auch
Elizabeth Cann und Anthony Clark mit von
der Partie. Als Ergebnis stand ein glattes 6:0
in Gifhorn ohne Satzverlust zu Buche. In der
mit Spannung erwarteten Partie gegen Meis-
ter Bischmisheim dann der Sprung an die Ta-

bellenspitze. Dabei ging es dreimal in den Ent-
scheidungssatz und jeweils hatte Beuel die
Nase vorn, lediglich das Damen-Einzel ging an
die Saarländer, denn Elizabeth Cann unterlag
knapp gegen die Neudeutsche Olga Konon,
die kurz vor ihrer Einbürgerung steht.
Unser zweiter NRW-Vertreter, Union Lüding-
hausen spielt wieder eine gute Rolle im Mit-
telfeld der Tabelle. Zwar ging die Partie in
Berlin deutlich verloren (leider hier kein Satz-
gewinn), aber im Spiel gegen Bischmisheim
zeigte Union Lüdinghausen eine tolle Leis-
tung, man konnte beide Herren-Einzel deut-
lich gewinnen und Karin Schnaase gab sich
erst im dritten Durchgang gegen Olga Konon
geschlagen.
An den Spieltagen fünf und sechs, dann wie-
der Erfolge für die Westfalen, in Rosenheim
ein Remis, hier war noch mehr drin, denn
drei Spiele verlor man erst im dritten Satz. Im
Westderby gegen Refrath gab es einen deut-

lichen Erfolg, fünf Punkte in zwei Sätzen,
lediglich das zweite Herren-Einzel zwischen
Vladislav Druzhchenko und Kai Waldenber-
ger ging in drei Sätzen an die Bergischen.
Das Team von Heinz Kelzenberg aus Bergisch-
Gladbach sorgte jedoch auch für positive
Schlagzeilen, in Rosenheim erkämpft man
sich ein Remis, dabei glänzte Kim Buss im
Einzel und Doppel. Den ersten Sieg in der
ersten Liga für Refrath gab es dann gegen
den VfL Hamburg, großer Jubel also in der
Halle Steinbreche, der Chinese Qicheng Lu
konnte dabei zweimal punkten.

Fazit: Das wird noch eine tolle Saison im
Kampf um die Play-Off Plätze zwischen
Beuel, Bischmisheim und Berlin. Die übrigen
Mannschaften werden, da es ja keinen Ab-
steiger gibt, lediglich die weiteren Plätze
ausspielen, mit guten Aussichten dabei für
unsere NRW-Vertreter.

3. Spieltag

SG EBT Berlin - Union Lüdinghausen 6:0
HD: Wong/Blair - Schulz/Zurwonne 22:20, 21:12
DD: Schenk/Grether - Schnaase/Grewe 21:14, 21:11
1. HE: Wong - Tan 21:13, 21:16
DE: Schenk - Schnaase 22:20, 21:17
GD: Blair/Grether - Zurwonne/Ufermann 21:8, 21:14
2. HE: Jonassen - Druzhchenko 21:8, 21:12

PTSV Rosenheim - TV Refrath 3:3
HD: Käsbauer P./Roth - Lu/Nyenhuis 21:14, 21:16
DD: van Dooremalen/Bellenberg - Nelte/Buss 18:21, 19:21
1. HE: Käsbauer H. - Lu 17:21, 15:21
DE: Bellenberg - Buss 9:21, 12:21
GD: Käsbauer P./v. Dooremalen - Nyenhuis/Nelte 21:17, 22:20
2. HE: Schmidt - Waldenberger 21:16, 21:17

VfL 93 Hamburg - 1. BC Beuel 0:6
HD: Kastens/Zander - Zwiebler/Kindervater 6:21, 21:16, 13:21
DD: Köhler/Neumann - Overzier/Olver 22:24, 19:21
1. HE: Schöttler - Zwiebler 19:21, 13:21
DE: Köhler - Overzier 16:21, 7:21
GD: Zander/Neumann - Kindervater/Olver 21:6, 19:21, 12:21
2. HE: Rduch - Baxter 14:21, 15:21

4. Spieltag

1. BC Beuel - SG EBT Berlin 3:3
HD: Zwiebler/Kindervater - Wong/Blair 21:13, 23:13
DD: Overzier/Olver - Schenk/Grether 22:20, 20:22, 16:21
1. HE: Zwiebler - Wong 9:21, 18:21
DE: Olver - Schenk 0:21, 0:21
GD: Kindervater/Overzier - Blair/Grether 18:21, 21:18, 21:14
2. HE: Baxter - Jonassen 21:18, 21:12

Union Lüdinghausen - 1. BC Bischmisheim 2:4
HD: Schulz/Zurwonne - Schöttler/Fuchs 10:21, 8:21
DD: Schnaase/Grewe - Konon/Wengberg 18:21, 21:12, 11:21
1. HE: Tan - Reuter 21:15, 25:23
DE: Schnaase - Konon 18:21, 21:12, 11:21
GD: Druzhchenko/Ufermann - Fuchs/Wengberg 16:21, 12:21
2. HE: Druzhchenko - Schöttler 21:9, 21:11

TV Refrath - VfL 93 Hamburg 4:2
HD: Lu/Nyenhuis - Kastens/Zander 21:19, 21:12
DD: Nelte/Kölling - Köhler/Neumann 22:20, 17:21, 17:21
1. HE: Lu - Schöttler 21:19, 21:16
DE: Buss - Köhler 21:0, 21:0
GD: Nyenhuis/Nelte - Zander/Neumann 13:21, 15:21
2. HE: Waldenberger - Rduch 20:22, 21:18, 21:16

5. Spieltag

BV Gifhorn - 1. BC Beuel 0:6
HD: Niesner/Porath - Clark/Kindervater 12:21, 17:21
DD: Hoffmann/Bühl - Cann/Overzier 15:21, 13:21
1. HE: Must - Zwiebler 18:21, 16:21
DE: Hoffmann - Cann 12:21, 6:21
GD: Must/Bühl - Clark/Overzier 5:21, 12:21
2. HE: Niesner - Baxter 10:21, 18:21

PTSV Rosenheim - Union Lüdinghausen 3:3
HD: Roth/Käsbauer P. - Schulz/Zurwonne 21:13, 17:21, 21:17
DD: van Doorenmalen/Bellenberg - Schnaase/Grewe 18:21, 17:21
1. HE: Käsbauer H. - Tan 21:16, 11:21, 21:15
DE: Bellenberg - Schnaase 5:21, 7:21
GD: Käsbauer P./van Doorenmalen 13:21, 21:11, 21:19

- Zurwonne/Ufermann
2. HE: Schmidt - Druzhchenko 15:21, 15:21
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Die nächsten Spieltermine im Dez. 2010/Anf. Jan. 2011

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
8 18.12.2010 13.00 Uhr BV Gifhorn 1 1. BC Bischmisheim 1
8 18.12.2010 14.00 Uhr Union Lüdinghausen 1 SG EBT Berlin 1
8 18.12.2010 15.00 Uhr TV Refrath 1 PTSV Rosenheim 1
8 18.12.2010 19.00 Uhr 1. BC Beuel 1 VfL 93 Hamburg 1
9 19.12.2010 14.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 TV Refrath 1
9 19.12.2010 14.00 Uhr PTSV Rosenheim 1 BV Gifhorn 1
9 19.12.2010 14.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 Union Lüdinghausen 1
9 19.12.2010 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 1. BC Beuel 1

Die Ergebnisse der 1. Bundesliga

5. Spieltag (13.11.2010)
PTSV Rosenheim 1 - Union Lüdinghausen 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-3
BV Gifhorn 1 - 1. BC Beuel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0-6
1. BC Bischmisheim 1 - VfL 93 Hamburg 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-1
TV Refrath 1 - SG EBT Berlin 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-5

6. Spieltag (14.11.2010)
Union Lüdinghausen 1 - TV Refrath 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-1
VfL 93 Hamburg 1 - BV Gifhorn 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-1
1. BC Beuel 1 - 1. BC Bischmisheim 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-1
SG EBT Berlin 1 - PTSV Rosenheim 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4-2

Tabelle nach dem 6. Spieltag

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte
1 1. BC Beuel 1 6 10:2 27:9 57:27 1581:1433
2 SG EBT Berlin 1 6 9:3 24:12 51:28 1523:1299
3 1. BC Bischmisheim 1 6 9:3 23:13 51:30 1541:1362
4 Union Lüdinghausen 1 6 5:7 16:20 40:43 1445:1466
5 PTSV Rosenheim 1 6 4:8 15:21 34:46 1337:1494
6 VfL 93 Hamburg 1 6 4:8 14:22 34:47 1408:1500
7 TV Refrath 1 6 4:8 14:22 31:48 1384:1425
8 BV Gifhorn 1 6 3:9 11:25 26:55 1273:1513

TV Refrath - SG EBT Berlin 1:5
HD: Nyenhuis/Waldenberger - Wong/Blair 10:21, 13:21
DD: Buss/Nelte - Holtschke/Neiling 21:3, 21:10
1. HE: Lu - Wong 16:21, 19:21
DE: Buss - Schenk 11:21, 14:21
GD: Nyenhuis/Nelte - Blair/Schenk 12:21, 12:21
2. HE: Waldenberger - Jonassen 12:21, 16:21

6. Spieltag

1. BC Beuel - 1. BC Bischmisheim 5:1
HD: Clark/Kindervater - Fuchs/Schöttler 21:16, 19:21, 21:15
DD: Overzier/Olver - Konon/Wengberg 21:15, 24:22
1. HE: Zwiebler - Reuter 21:13, 21:14
DE: Cann - Konon 23:25, 13:21
GD: Clark/Overzier - Fuchs/Wengberg 19:21, 21:9, 21:17
2. HE: Baxter - Schöttler 22:20, 17:21, 21:18 

Union Lüdinghausen - TV Refrath 5:1
HD: Schulz/Zurwonne - Schwenger/Nyenhuis 21:14, 21:15
DD: Schnaase/Grewe - Nelte/Kölling 21:12, 21:18
1. HE: Tan - Lu 21:18, 21:18
DE: Schnaase - Buss 21:12, 21:19
GD: Zurwonne/Ufermann - Nyenhuis/Nelte 21:16, 21:10
2. HE: Druzhchenko - Waldenberger 20:22, 21:14, 10:21

Horst Rosenstock

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
10 04.01.2011 19.00 Uhr 1. BC Beuel 1 TV Refrath 1
10 04.01.2011 19.30 Uhr BV Gifhorn 1 Union Lüdinghausen 1
10 11.01.2011 19.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 PTSV Rosenheim 1
10 11.01.2011 19.00 Uhr VfL 93 Hamburg 1 SG EBT Berlin 1

2. Bundesliga (4.-7. Spieltag):

1. BV Mülheim souverän

Der Titelverteidiger aus Mülheim steht nach Abschluss der Hinrun-
de souverän an der Tabellenspitze der zweiten Liga. Ab dem vierten
Spieltag haben die Ruhrstädter auch Neuzugang Johanna Golis-
zewski an Bord und dominieren die Liga. Auf ihrer „Nordlandreise“
nach Trittau und Wittorf fuhren sie Erfolge mit spannenden Spielen
ein. In Trittau vier Spiele mit Endscheidungssatz, je zwei Erfolge für
Heim und Gastmannschaft, in Wittorf dann alle drei Spiele mit Drei-
satz für Mülheim. Die Partie gegen den NRW Mitfavoriten, 1. BC
Düren, endete mit deutlichem Erfolg für Mülheim. Auch hier gingen
die drei Spiele mit Entscheidungssatz an das Team von Trainer Boris
Reichel. Auch beim Aufsteiger STC Blau-Weiß Solingen, der auf vier
Stammspieler verzichten musste, konnten die Mülheimer hier drei
Begegnungen im dritten Satz für sich verbuchen.
Der 1. BC Düren spielte die erwartet gute Rolle. Auf der Reise in den
Norden gab es in Maschen und Berlin die erhofften Punkte und
auch das Spiel gegen NRW-Vertreter BV RW Wesel wurde gewon-
nen. Insbesondere punktete Nationalspielerin Sandra Marinello re-
gelmäßig im Doppel und Mixed für Düren.
Aufsteiger STC BW Solingen startete gut in die Saison, obwohl drei
Stammspieler fehlten. In Berlin gab es eine enttäuschende Nieder-
lage, dafür aber in Maschen einen unerwarteten Sieg. An den beiden
letzten Spielen der Hinrunde fehlte dann aber noch der bisherige
Punktegarant Nathan D´Cruz, so verlor man deutlich in Wesel, hielt
sich jedoch beachtlich in Mülheim, trotz der hohen Niederlage.
Der BV RW Wesel bezog in Wittorf und Trittau jeweils Niederlagen,
konnte sich jedoch mit dem Sieg über Solingen wieder etwas vom
Tabellenende lösen.
Fazit: Der Weg zum Titel geht nur über den 1. BV Mülheim. Der 1. BC
Düren hat noch Chancen, muss jedoch alle Register ziehen um
Mülheim noch zu gefährden. Solingen und Wesel sind jetzt voll im
Kampf um den Klassenerhalt angekommen und müssten mindes-
tens einen Nordvertreter hinter sich lassen, damit NRW im nächs-
ten Jahr dann fünf Mannschaften in der 2. Liga stellen kann.
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2. Bundesliga

4. Spieltag

TSV Trittau - 1. BV Mülheim 2:6
1. HD: Persson/Coldewe - Gunawi/Akbar 12:21, 21:12, 17:21
DD: Köhler/Lillie - Reichel/Goliszewski 15:21, 22:20, 24:22
2. HD: Stawski/Rieger - Delfs/Roovers 14:21, 21:11, 13:21
1. HE: Persson - Akbar 19:21, 19:21
DE: Köhler - Reichel 18:21, 14:21
GD: Coldewe/Lillie - Gunawi/Goliszewski 17:21, 21:16, 21:19
2. HE: Stawski - Delfs 10:21, 14:21
3. HE: Rieger - Roovers 16:21, 14:21

BW Wittorf - BV RW Wesel 5:3
1. HD: Neubacher/Droste - Massing/Löll 21:19, 21:11
DD: Voigt N./Cooper - Kattenbeck/Lakermann 21:9, 21:12
2. HD: Hawel/Böttger - Hukriede/Göbeler 16:21, 17:21
1. HE: Hawel - Massing 17:21, 21:10, 21:16
DE: Voigt N. - Kattenbeck 21:13, 21:13
GD: Strehse/Cooper - Hukriede/Lakermann 21:13, 21:23, 24:22
2. HE: Strehse - Löll 6:21, 0:21
3. HE: Droste - Vaessen 9:21, 21:13, 15:21

Südring Berlin - STC BW Solingen 5:3
1. HD: Menzies/Cassel - D´Cruz/Wilianto 14:21, 22:24
DD: Bölter/Heslop - Groß/Wenk 21:17, 21:13
2. HD: Kämmer/Ehlert - Kisyov/Kissing 21:11, 21:16
1. HE: Menzies - Kisyov 21:15, 21:19
DE: Koncut - Sloan 21:19, 21:18
GD: Cassel/Bölter - Wilianto/Sloan 22:24, 18:21
2. HE: Ehlert - D´Cruz 19:21, 12:21
3. HE: Kämmer - Kissing 21:12, 21:16

VfL Maschen - 1. BC Düren 3:5
1. HD: Paczek/Zanssen - Wachenfeld/Kirch 21:16, 21:19
DD: Magee/Klasen - Marinello/Bonnie 21:18, 21:13
2. HD: Andrzejewski/Daugard-Hansen - Lim/Pohl 16:21, 8:21
1. HE: Paczek - Lim 16:21, 8:21
DE: Magee - Heidenreich 14:21, 21:8, 21:11
GD: Andrzejewski/Klasen - Washausen/Marinello 13:21, 18:21
2. HE: Zanssen - Pohl 13:21, 21:18, 13:21
3. HE: Daugard-Hansen - Wachenfeld 10:21, 6:21

5. Spieltag

VfL Maschen - STC BW Solingen 3:5
1. HD: Zanssen/Andrzejewski - D´Cruz/Kisyov 21:14, 11:21, 15:21
DD: Magee/Klasen - Groß/Fett 21:9, 21:6
2. HD: Paczek/Daugard-Hansen - Kissing/Wilianto 8:21, 14:21
1. HD: Paczek - Kisyov 21:15, 21:14
DE: Magee - Sloan 21:8, 21:13
GD: Daugard-Hansen/Klasen - Wilianto/Sloan 12:21, 11:21
2. HE: Zanssen - D´Cruz 10:21, 0:21
3. HE: Andrzejewski - Kissing 21:19, 19:21, 19:21

Südring Berlin - 1. BC Düren 2:6
1. HD: Menzies/Cassel - Lim/Pohl 17:21, 20:22
DD: Koncut/Heslop - Bonnie/Marinello 14:21, 8:21
2. HD: Ehlert/Kämmer - Washausen/Kirch 23:21, 21:19
1. HE: Menzies - Lim 4:21, 20:22
DE: Bölter - Heidenreich 17:21, 21:19, 21:18
GD: Cassel/Bölter - Wachenfeld/Marinello 11:21, 21:12, 9:21
2. HE: Ehlert - Pohl 20:22, 8:21
3. HE: Kämmer - Wachenfeld 18:21, 18:21

BW Wittorf - 1. BV Mülheim 2:6
1. HD: Neubacher/Droste - Akbar/Gunawi 21:18, 21:18
DD: Voigt N./Cooper - Reichel/Goliszewski 17:21, 21:18, 20:22
2. HD: Hawel/Böttger - Delfs/Roovers 18:21, 21:18, 15:21
1. HE: Hawel - Akbar 21:0, 21:0
DE: Voigt N. - Reichel 10:21, 14:21

GD: Strehse/Cooper - Gunawi/Goliszewski 21:23, 18:21
2. HE: Strehse - Delfs 15:21, 15:21
3. HE: Droste - Roovers 12:21, 21:15, 20:22

TSV Trittau - BV RW Wesel 6:2
1. HD: Persson/Coldewe - Massing/Löll 21:18, 25:23
DD: Köhler/Lillie - Lakermann/Kattenbeck 21:11, 21:17
2. HD: Stawski/Bobeth - Hukriede/Göbeler 21:18, 18:21, 17:21
1. HE: Persson - Massing 21:15, 21:16
DE: Köhler - Kattenbeck 21:14, 25:23
GD: Coldewe/Lillie - Hukriede/Lakermann 21:19, 21:8
2. HE: Stawski - Löll 19:21, 22:24
3. HE: Bobeth - Vaessen 21:16, 21:15

6. Spieltag

BV RW Wesel - STC BW Solingen 7:1
1. HD: Massing/Löll - Wilianto/Kissing 21:17, 21:19
DD: Kattenbeck/Lakermann - Groß/Brabender 21:8, 21:15
2. HD: Hukriede/Göbeler - Bertko/Kisyov 21:12, 21:12
1. HE: Massing - Kisyov 21:10, 21:17
DE: Lakermann - Sloan 17:21, 8:21
GD: Hukriede/Kattenbeck - Wilianto/Sloan 21:15, 21:18
2. HE: Löll - Kissing 21:13, 21:16
3. HE: Vaessen - Sonnenberg 21:16, 21:15

1. BV Mülheim - 1. BC Düren 6:2
1. HD: Delfs/Gunawi - Lim/Pohl 21:10, 21:18
DD: Reichel/Goliszewski - Bonnie/Marinello 21:13, 19:21, 21:16
2. HD: Roovers/Schneider - Washausen/Kirch 21:12, 21:8
1.HE: Akbar - Lim 1:21, 0:21
DE: Reichel - Heidenreich 21:19, 21:13
GD: Gunawi/Goliszewski  - Wachenfeld/Marinello 17:21, 22:20, 22:20
2. HE: Delfs - Pohl 19:21, 22:20, 21:16
3. HE: Roovers - Wachenfeld 20:22, 15:21

7. Spieltag

1. BC Düren - BV RW Wesel 5:3
1. HD: Washausen/Wachenfeld - Massing/Löll 21:14, 21:18
DD: Marinello/Bonnie - Lakermann/Kattenbeck 21.7; 21.8
2. HD: Pohl/Kirch - Göbeler/Hukriede 13:21, 16:21
1. HE: Lim - Massing 18:21, 21:16, 19:21
DE: Heidenreich - Lakermann 21:16, 21:18
GD: Washausen/Marinello - Hukriede/Kattenbeck 21:18, 21:18
2. HE: Pohl - Löll 21:9, 21:18
3. HE: Wachenfeld - Vaessen 14:21, 11:21

STC BW Solingen - 1. BV Mülheim 1:7
1. HD: Kisyov/Sonnenberg - Gunawi/Delfs 10:21, 11:21
DD: Neumann/Brabender - Reichel/Goliszewski 2:21, 1:21
2. HD: Wilianto/Bertko - Roovers/Schneider 21:14, 21:15
1. HE: Kisyov - Delfs 12:21, 7:21
DE: Sloan - Reichel 17:21, 21:18, 8:21
GD: Wilianto/Sloan - Gunawi/Goliszewski 14:21, 24:22, 19:21
2. HE: Kissing - Roovers 10:21, 15:21
3. HE: Sonnenberg - Schneider 21:10, 13:21, 18:21

Horst Rosenstock

Namensgeber und
Förderer des
Badminton-Internats
Mülheim
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Die nächsten Spieltermine im Dezember 2010

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
8 05.12.2010 13.00 Uhr Eintr. Südring Berlin 1 VfL Maschen 1
8 05.12.2010 14.00 Uhr BV RW Wesel 1 1. BV Mülheim 1
8 05.12.2010 14.00 Uhr BW Wittorf 1 TSV Trittau 1
8 05.12.2010 14.00 Uhr STC BW Solingen 1 1. BC Düren 1
9 18.12.2010 14.00 Uhr TSV Trittau 1 1. BC Düren 1
9 18.12.2010 14.00 Uhr BW Wittorf 1 STC BW Solingen 1
9 18.12.2010 15.00 Uhr VfL Maschen 1 1. BV Mülheim 1
9 18.12.2010 15.00 Uhr Eintr. Südring Berlin 1 BV RW Wesel 1

10 19.12.2010 13.00 Uhr Eintr. Südring Berlin 1 1. BV Mülheim 1
10 19.12.2010 14.00 Uhr BW Wittorf 1 1. BC Düren 1
10 19.12.2010 14.00 Uhr TSV Trittau 1 STC BW Solingen 1
10 19.12.2010 14.00 Uhr VfL Maschen 1 BV RW Wesel 1

Die Ergebnisse der 2. Bundesliga

4. Spieltag (30.10.2010)
TSV Trittau 1 - 1. BV Mülheim 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2-6
BW Wittorf 1 - BV RW Wesel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3
VfL Maschen 1 - 1. BC Düren 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5
Eintr. Südring Berlin 1 - STC BW Solingen 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3

5. Spieltag (31.10.2010)
Eintr. Südring Berlin 1 - 1. BC Düren 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2-6
TSV Trittau 1 - BV RW Wesel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-2
BW Wittorf 1 - 1. BV Mülheim 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2-6
VfL Maschen 1 - STC BW Solingen 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3-5

6. Spieltag (13.11.2010)
BV RW Wesel 1 - STC BW Solingen 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7-1
1. BV Mülheim 1 - 1 BC Düren 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-2
Eintr. Südring Berlin 1 - BW Wittorf 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2-6
VfL Maschen 1 - TSV Trittau 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-7

7. Spieltag (14.11.2010)
BW Wittorf 1 - VfL Maschen 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-2
TSV Trittau 1 - Eintr. Südring Berlin 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6-2
STC BW Solingen 1 - 1. BV Mülheim 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1-7
1. BC Düren 1 - BV RW Wesel 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5-3

Tabelle nach dem 7. Spieltag

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte
1 1. BV Mülheim 1 7 14:0 42:14 89:45 2524:2232
2 1. BC Düren 1 7 11:3 35:21 80:48 2459:2089
3 TSV Trittau 1 7 8:6 31:25 72:61 2442:2351
4 BW Wittorf 1 7 8:6 28:28 65:66 2341:2328
5 STC BW Solingen 1 7 5:9 22:34 49:75 2053:2277
6 BV RW Wesel 1 7 4:10 26:30 58:65 2185:2267
7 Eintr. Südring Berlin 1 7 4:10 20:36 50:77 2137:2438
8 VfL Maschen 1 7 2:12 20:36 53:79 2225:2384
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Die Ergebnisse der Oberliga Nord
Spieltermin Heim Gast Ergebnis
23.10.2010 PSV Gelsenk.-Buer 1 BV RW Wesel 2 4-4
24.10.2010 BV RW Wesel 2 SpVgg Sterkrade-Nord 2 2-6
30.10.2010 PSV Gelsenk.-Buer 1 BVH Dorsten 1 6-2
30.10.2010 Union Lüdinghausen 2 Bottroper BG 1 3-5
30.10.2010 BC Phönix Hövelhof 1 1. BV Lippstadt 1 4-4
31.10.2010 Bottroper BG 1 BV RW Wesel 2 4-4
31.10.2010 1. BV Lippstadt 1 Union Lüdinghausen 2 5-3
31.10.2010 BVH Dorsten 1 BC Phönix Hövelhof 1 5-3
13.11.2010 Union Lüdinghausen 2 SpVgg Sterkrade-Nord 2 5-3
13.11.2010 Bottroper BG 1 BVH Dorsten 1 6-2
13.11.2010 BV RW Wesel 2 1. BV Lippstadt 1 7-1
13.11.2010 BC Phönix Hövelhof 1 PSV Gelsenk.-Buer 1 4-4

Tabelle
Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte

1.) Bottroper BG 1 6 11:1 33:15 74:42 2210:2020
2.) SpVgg Sterkrade-Nord 2 6 7:5 31:17 69:49 2237:2037
3.) BV RW Wesel 2 6 6:6 25:23 57:53 1994:1950
4.) 1. BV Lippstadt 1 6 6:6 19:29 46:64 1932:2011
5.) BVH Dorsten 1 6 5:7 22:26 54:61 2056:2097
6.) Union Lüdinghausen 2 6 5:7 22:26 51:60 1957:2021
7.) PSV Gelsenk.-Buer 1 6 5:7 21:27 53:63 1972:2153
8.) BC Phönix Hövelhof 1 6 3:9 19:29 51:63 2001:2070

OBERLIGENOBERLIGEN

Die Ergebnisse der Regionalliga

Spieltermin Heim Gast Ergebnis
23.10.2010 FC Langenfeld 1 TV Refrath 2 6-2
24.10.2010 1. BV Mülheim 2 FC Langenfeld 1 2-6
30.10.2010 TV Refrath 2 BC Hohenlimburg 1 3-5
30.10.2010 BC Ajax Bielefeld 1 1. BC Beuel 2 2-6
31.10.2010 1. BC Beuel 2 TV Emsdetten 1 3-5
31.10.2010 FC Langenfeld 1 BC Ajax Bielefeld 1 8-0
31.10.2010 BC Hohenlimburg 1 1. BV Mülheim 2 6-2
01.11.2010 SpVgg Sterkrade-Nord 1 TV Refrath 2 3-5
13.11.2010 1. BC Beuel 2 BC Hohenlimburg 1 2-6
13.11.2010 1. BV Mülheim 2 TV Refrath 2 2-6
13.11.2010 TV Emsdetten 1 FC Langenfeld 1 5-3

Die Tabelle der Regionalliga

Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte
1 BC Hohenlimburg 1 6 11:1 34:14 74:37 2131:1797
2 TV Emsdetten 1 6 9:3 32:16 67:40 2040:1828
3 FC Langenfeld 1 6 8:4 31:17 65:43 2023:1786
4 TV Refrath 2 6 7:5 25:23 58:52 2029:1964
5 1. BC Beuel 2 6 4:8 22:26 52:61 2006:2047
6 1. BV Mülheim 2 6 4:8 21:27 51:60 1926:2070
7 SpVgg Sterkrade-N.1 5 3:7 16:24 38:50 1554:1705
8 BC Ajax Bielefeld 1 5 0:10 3:37 14:76 1281:1793

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2010

Spieltermin Zeit Heim Gast
04.12.2010 16.00 Uhr TV Refrath 2 BC Ajax Bielefeld 1
04.12.2010 18.00 Uhr SpVgg Sterkrade-Nord 1 1. BC Beuel 2
05.12.2010 14.00 Uhr SpVgg Sterkrade-Nord 1 1. BV Mülheim 2
18.12.2010 18.00 Uhr BC Hohenlimburg 1 FC Langenfeld 1
18.12.2010 19.00 Uhr TV Refrath 2 TV Emsdetten 1
19.12.2010 10.00 Uhr 1. BV Mülheim 2 BC Ajax Bielefeld 1
19.12.2010 11.00 Uhr FC Langenfeld 1 1. BC Beuel 2

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2010
Spieltermin Zeit Heim Gast
04.12.2010 18.00 Uhr Union Lüdinghausen 2 PSV Gelsenk.-Buer 1
04.12.2010 19.00 Uhr 1. BV Lippstadt 1 Bottroper BG 1
05.12.2010 14.00 Uhr SpVgg Sterkrade-Nord 2 BC Phönix Hövelhof 1
05.12.2010 14.00 Uhr BVH Dorsten 1 BV RW Wesel 2
11.12.2010 18.00 Uhr BC Phönix Hövelhof 1 Union Lüdinghausen 2
11.12.2010 19.00 Uhr BVH Dorsten 1 1. BV Lippstadt 1
16.12.2010 19.30 Uhr Bottroper BG 1 SpVgg Sterkrade-Nord 2
17.12.2010 19.00 Uhr BV RW Wesel 2 PSV Gelsenk.-Buer 1

Die Ergebnisse der Oberliga Süd
Spieltermin Heim Gast Ergebnis
30.10.2010 TV Witzhelden 1 1. BC Düren 2 7-1
30.10.2010 TV Refrath 3 BC Hohenlimburg 2 3-5
30.10.2010 TV Hoffn. Littfeld 1 FC Langenfeld 2 4-4
31.10.2010 1. BC Düren 2 TV Refrath 3 5-3
31.10.2010 BC Hohenlimburg 2 TV Hoffn. Littfeld 1 5-3
31.10.2010 DJK VfL 19 Willich 1 TV Witzhelden 1 3-5
05.11.2010 DJK VfL 19 Willich 1 STC BW Solingen 2 3-5
09.11.2010 DJK VfL 19 Willich 1 BC Hohenlimburg 2 3-5
09.11.2010 FC Langenfeld 2 STC BW Solingen 2 2-6
13.11.2010 TV Witzhelden 1 FC Langenfeld 2 7-1

Tabelle
Platz Verein Gespielt Punkte Spiele Sätze Spielpunkte

1.) STC BW Solingen 2 6 11:1 33:15 73:42 2243:1951
2.) BC Hohenlimburg 2 6 9:3 27:21 61:48 1978:1906
3.) TV Witzhelden 1 6 8:4 32:16 71:41 2179:1904
4.) 1. BC Düren 2 6 7:5 27:21 62:47 2063:1874
5.) TV Refrath 3 5 6:4 25:15 57:44 1882:1746
6.) FC Langenfeld 2 6 2:10 15:33 37:69 1683:1997
7.) DJK VfL 19 Willich 1 6 2:10 14:34 36:74 1724:2137
8.) TV Hoffn. Littfeld 1 5 1:9 11:29 28:60 1399:1636

Die nächsten Spieltermine im Dezember 2010
Spieltermin Zeit Heim Gast
04.12.2010 16.00 Uhr TV Refrath 3 STC BW Solingen 2
04.12.2010 19.00 Uhr 1. BC Düren 2 TV Hoffn. Littfeld 1
05.12.2010 10.00 Uhr BC Hohenlimburg 2 TV Witzhelden 1
05.12.2010 10.00 Uhr FC Langenfeld 2 DJK VfL 19 Willich 1
18.12.2010 19.00 Uhr TV Hoffn. Littfeld 1 STC BW Solingen 2
18.12.2010 19.00 Uhr TV Refrath 3 TV Witzhelden 1
19.12.2010 10.00 Uhr BC Hohenlimburg 2 FC Langenfeld 2
19.12.2010 13.00 Uhr DJK VfL 19 Willich 1 1. BC Düren 2

Vorne v.l.: Anne Fragner, Christopher Winter und Stephanie Noteboom; Mitte v.l.:
Benjamin Appel und Martin Kretschmar; oben: Pasquale Czeckay
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wei Doppelsiege, sechs Finals, Medail-
len in allen sieben Disziplinen und 14

NRW-Akteure, die sich mit Edelmetall
schmückten – das war die Ausbeute des
Team NRW beim 2. DBV-Ranglistentur-
nier U15/17 in Hövelhof.
„In der Menge wieder ein tolles Ergebnis“, so
Landestrainer Tobias Grosse, „mit vielen, vie-
len Medaillengewinnern. Wenn überhaupt, ist
es vielleicht ein bisschen schade, dass es mit
dem einen oder anderen weiteren möglichen

Turniersieg nicht geklappt hat.“ Für die Dop-
pelsiege sorgten David Peng (DJK VfL Willich)
und Max Weißkirchen (1. BC Beuel), die in
einer beeindruckenden Partie den Sieger im
Jungeneinzel U15 unter sich ausmachten. Die
Oberhand behielt knapp in drei Sätzen David,
der damit bei dieser Auflage vor Max lande-
te.
Das Damendoppel U17 endete wie in Lever-
kusen: Hannah Pohl (TuS Oberpleis) und An-
nika Horbach (TV Littfeld) sicherten sich den

Turniersieg vor Jenny
Karnott (1. BC Düren)
und Linda Efler (TV Ems-
detten).
Für Furore sorgte Eva
Janssens vom 1. BC
Beuel. Im Doppel über-
raschte sie mit ihrer
Partnerin Dinah Riss
durch den Halbfinal-Sieg
gegen die an Position 1
gesetzte Paarung Luise
Heim/Nadine Cordes, der
für die Silbermedaille
sorgte. Im Einzel wurde
Eva Dritte, nachdem sie

mit Yvonne Li und
Kim Bender zwei
vermeintlich stär-
kere Gegnerinnen
geschlagen hatte.
Ein starkes Tur-
nier spielten auch
Mirco Achzenick
(Spvgg. Ster-
krade-Nord) und
Mike Krienen (SG
Dülken) im Her-
rendoppel U17.
Im Viertelfinale
bezwangen die
Beiden die Sie-
ger der ersten Auflage in Leverkusen, die Nie-
dersachsen Lucas Gredner/Lukas Behme. Am
Ende durften sie sich über Bronze freuen.
Herausragend war auch der Auftritt von Paul
Sentek (BC Hohenlimburg) und Nina Krebs
(TB Rheinhausen) im Mixed. Nach hartem
Kampf im Viertelfinale und einem souveränen
Auftritt im Halbfinale, schnupperten sie auch
im Endspiel gegen Fabian Roth/Lara Käpplein
am Sieg, mussten sich letztlich aber mit Silber
begnügen.

9
BR 12/2010

2. DBV-RLT in Hövelhof

David und Max boten Badminton vom Feinsten

Beim 2. DBV-Ranglistenturnier U15/17 in Hövelhof 
holte sich David Peng den Gesamtsieg

Wie schon beim ersten Wettkampf in Leverkusen sicherten sich Annika Horbach und Hannah
Pohl den Turniersieg im Damendoppel U17. Zweite wurden Linda Efler und Jenny Karnott –
damit war das NRW-Quartett wieder komplett.

Paul Sentek und Nina Krebs spielten ein Klasse-Turnier im Mixed U17. Im Endspiel gab’s
gegen Fabian Roth und Lara Käpplein eine knappe Dreisatz-Niederlage. Dritte wurden Mark
Lamsfuß und Annika Horbach. Fotos © Rolf Zieschang

Jan-Felix Matulat 
war in Leverkusen 
noch verletzt, 
absolvierte in 
Hövelhof aber ein 
astreines Turnier. 
Im U15-Einzel 
wurde er Zwölf-
ter, im Doppel 
mit Jan Kemper 
Neunter.

Gespannte Aufmerksamkeit bei den NRW-Coaches Martin Lemke, Steffi Müller,
Tobias Grosse und Jens Lamsfuß. Foto © Kerstin Krebs
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2. DBV-RLT in Hövelhof · French Open 2010
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randioser Erfolg für den Deutschen
Badminton-Verband (DBV) bei den

French Open in Paris (2. bis 7. November
2010): Erstmals in der Historie wurden
bei einem Super Series-Turnier, einer Ver-
anstaltung der zweithöchsten Kategorie
im internationalen Turniersystem, zwei
Endspiele unter deutscher Beteiligung
ausgetragen.
Sowohl das Herrendoppel Ingo Kindervater/
Johannes Schöttler (1. BC Beuel/1. BC
Bischmisheim) als auch das Mixed Michael
Fuchs/Birgit Overzier (1. BC Bischmisheim/1.
BC Beuel/Nr. 7) spielte bei dem mit 200.000
US-Dollar dotierten Turnier um den Sieg.
Zuvor war es seitens des DBV einzig Marc
Zwiebler (1. BC Beuel) im Herbst 2009 bei
den Denmark Open gelungen, bei einem
Super Series-Turnier ins Finale einzuziehen.
Nachdem der EM-Dritte von 2010 im Her-

reneinzel in diesem unterlag, oblag es Ingo
Kindervater/Johannes Schöttler und Michael
Fuchs/Birgit Overzier nun, den ersten Titel-
gewinn für den DBV bei einem Turnier dieser
Kategorie zu verbuchen.
Michael Fuchs und Birgit Overzier führten im
Halbfinale gegen Thomas Laybourn und Ka-
milla Rytter Juhl (Dänemark/Nr. 3) mit 17:10
im ersten Satz, als die Weltmeister von 2009
die Partie abbrachen.
In der Runde der besten acht Paarungen hat-
ten die Deutschen die topgesetzten Indone-
sier Hendra Adripa Gunawan/Vita Marissa
mit 16:21, 21:9, 21:16 bezwungen. Endspiel-
gegner des DBV-Duos waren die Thailänder
Sudket Prapakamol/Saralee Thoungthong-
kam (Nr. 4), welche die Partie mit 21:15,
21:15 für sich verbuchen konnten.
Ingo Kindervater und Johannes Schöttler, die
wie Michael Fuchs und Birgit Overzier erst 

seit einigen Monaten gemeinsam Turniere
bestreiten und bei den French Open keinen
Setzplatz innehatten, schalteten in der
Vorschlussrunde nach einer großartigen
kämpferischen Leistung die WM-Dritten
Markis Kido und Hendra Setiawan (Indone-
sien/Nr. 2) mit 13:21, 21:17, 22:20 aus. Zu-
vor hatten die DBV-Asse eine malaysische
Paarung in zwei Sätzen besiegt.
Im Endspiel trafen Ingo Kindervater und Jo-
hannes Schöttler auf die topgesetzten Dänen
Matthias Boe/Carsten Mogensen, welches
die Dänen mit 21:15, 21:9 für sich entschei-
den konnten.

Alle Ergebnisse von den French Open finden
Sie auf der DBV-Homepage unter:
www.badminton.de.

Dr. Claudia Pauli (Pressesprecherin DBV)

Historischer Erfolg für den DBV: 

Kindervater/Schöttler und Fuchs/Overzier 
erreichten bei den French Open das Finale

Die weiteren Platzierungen
der NRW-Athleten:

Jungeneinzel U15:
17. Philipp Zieschang (Spvgg. Sterkrade-

Nord) 
12. Jan-Felix Matulat (BV Wesel RW) 
17. Nico Jansen (SG Dülken) 
19. Simon Reinhardt (Spvgg. Sterkrade-

Nord)

Mädcheneinzel U15:
10. Selina Kloth (BC Phönix Hövelhof) 
19. Judith Petrikowski (BC Phönix Hövel-

hof) 
21. Sarah Färber (TV Refrath)

Jungendoppel U15:
12. Philipp Zieschang/Yannic Wenk (STC

Solingen) 
17. Simon Reinhardt (Spvgg. Sterkrade-

Nord)/Niklas Kampmeier (BC Phönix
Hövelhof) 

18. Nico Jansen/Leo Kukat (1. BC Beuel) 
19. Jan-Felix Matulat/Jan Kemper (SCU

Lüdinghausen)

Mädchendoppel U15:
16. Judith Petrikowski/Selina Kloth 
19. Cara Noreen Frey (Hülser SV)/Hannah

Schiwon (Tura Elsen) 
13. Meike Pällmann (SCU Lüdinghausen)/

Anna Jörg (1. BC Beuel)

Herrendoppel U17:
12. Mark Lamsfuß (DJK Wipperfeld)/Mark

Byerly (TV Refrath) 
17. Lars Schänzler (FC Langenfeld)/Torben

Trapp (BC Hohenlimburg) 
18. Paul Sentek (BC Hohenlimburg)/Do-

minic Scherpen (FC Langenfeld) 
13. Max Weißkirchen/David Peng

Damendoppel U17:
15. Ramona Hacks (Spvgg. Sterkrade-

Nord)/Nina Krebs (TB Rheinhausen) 
17. Jasmin Wu (1. BV Mülheim)/Janice

Kaulitzky (TV Refrath)

Mixed U17:
13. Mark Lamsfuß/Annika Horbach 
15. Marvin Seidel (Saarland)/Linda Efler 
17. Dominic Scherpen/Hannah Pohl 
18. Lars Schänzler/Jenny Karnott 

Tobias Grosse

Mirco Achzenick
und Mike Krienen 
sorgten mit ihrem 
dritten Rang im
Herrendoppel U17
für eine kleine
Uberraschung.
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Vorschau: Yonex German Open 2011
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reieinhalb Monate, bevor bei den
YONEX German Open Badminton

Championships 2011 (1. bis 6. März in
Mülheim an der Ruhr) der erste Aufschlag
ausgeführt wird, ist für das bedeutsams-
te Turnier des Deutschen Badminton-Ver-
bandes (DBV) der Kartenvorverkauf an-
gelaufen: Ab sofort haben alle Badmin-
tonfans die Möglichkeit, in einem eigens
für die Internationalen Badminton-Meis-
terschaften von Deutschland eingerich-
teten Online-Shop Tickets zu ordern.
Eine frühzeitige Bestellung von Eintrittskar-
ten lohnt sich gleich aus mehreren Gründen:
Zum einen wird im Vorverkauf diesmal sogar
ein Rabatt in Höhe von 20 Prozent auf den
Normalpreis an der Tageskasse gewährt. Zum
anderen war die rund 2.000 Zuschauer fas-
sende RWE-Sporthalle in den vergangenen
Jahren an mehreren Tagen ausverkauft, so
dass all jene Interessierte, die sich kurzfristig
zu einem Besuch der YONEX German Open

entschlossen hatten und vor Ort Tickets er-
werben wollten, den Heimweg antreten muss-
ten, ohne zuvor die Superstars der internatio-
nalen Badmintonszene hautnah erlebt zu ha-
ben.
Und dass die Crème de la Crème des Bad-
mintonsports in der nordrhein-westfälischen
169.000-Einwohner-Kommune Mülheim an
der Ruhr antreten wird, steht im kommenden
Jahr erst recht außer Frage: Schließlich hat
die prestigeträchtige Veranstaltung 2011 erst-
mals den Status eines Grand Prix Gold-Tur-
niers inne, was die YONEX German Open für
die weltbesten Badmintonasse noch attrakti-
ver macht als sie es ohnehin schon waren.
Die Höherstufung im internationalen Turnier-
system (zuvor zählten die Internationalen Bad-
minton-Meisterschaften von Deutschland zur
Kategorie der Grand Prix-Turniere) ermöglich-
te der Haupt- und Titelsponsor durch eine Auf-
stockung des Preisgeldes von bislang 80.000
US-Dollar auf nun 120.000 US-Dollar.

Im Kartenvorverkauf können Tickets für Frei-
tag, Samstag (Halbfinals) und Sonntag (Final-
spiele) sowie Dauerkarten erworben werden.
Der Vorverkauf läuft bis zum 31. Januar 2011,
an allen Veranstaltungstagen besteht wie in
den Vorjahren freie Sitzplatzwahl.Vereine, die
Sammelbestellungen aufgeben, dürfen sich er-
neut über Sonderkonditionen freuen.

Detaillierte Informationen dazu sowie ganz
generell über die Internationalen Badminton-
Meisterschaften von Deutschland, bei denen
die Firma YONEX im Jahr 2011 zum 25. Mal
in Folge als Haupt- und Titelsponsor fungiert,
finden Sie auf der Veranstaltungswebseite un-
ter www.german-open-badminton.de. Dort ist
auch der Online-Shop eingerichtet, in dem Sie
unkompliziert Karten bestellen können.

Kontakt YONEX German Open 2011:
Event Office YONEX German Open 2011
c/o Deutscher Badminton-Verband e.V. (DBV)
Südstraße 25
D-45470 Mülheim an der Ruhr
Tel.: 0208 - 30 82 719
Fax: 0208 - 30 82 755
E-Mail: office@german-open-badminton.de 

Pressekontakt YONEX German Open 2011:
Dr. Claudia Pauli, Pressesprecherin 
Deutscher Badminton-Verband e. V. (DBV)
Mobil: 0173 - 497 498 0
E-Mail: claudia.pauli@cp-presse.de 

Dr. Claudia Pauli (Pressesprecherin DBV)

D

Der Kartenvorverkauf läuft ...

Für die YONEX German Open 
Badminton Championships 
vom 1. bis 6. März 2011

Übersicht über die Ticketpreise bei den YONEX German Open 2011:

Erwachsene Preise an der Tageskasse: Vorverkaufspreise:

Dienstag, 01.03.2011 freier Eintritt kein Vorverkauf
Mittwoch, 02.03.2011 7,00 Euro kein Vorverkauf
Donnerstag, 03.03.2011 7,00 Euro kein Vorverkauf
Freitag, 04.03.2011 16,00 Euro 12,80 Euro
Samstag, 05.03.2011 20,00 Euro 16,00 Euro
Sonntag, 06.03.2011 20,00 Euro 16,00 Euro
Dauerkarte (Mi-So) 36,00 Euro 28,80 Euro

Ermäßigt* Preise an der Tageskasse: Vorverkaufspreise:

Dienstag, 01.03.2011 freier Eintritt kein Vorverkauf
Mittwoch, 02.03.2011 4,00 Euro kein Vorverkauf
Donnerstag, 03.03.2011 4,00 Euro kein Vorverkauf
Freitag, 04.03.2011 9,00 Euro 7,20 Euro
Samstag, 05.03.2011 12,00 Euro 9,60 Euro
Sonntag, 06.03.2011 12,00 Euro 9,60 Euro
Dauerkarte (Mi-So) 21,00 Euro 16,80 Euro

*) Berechtigt sind Jugendliche unter 18 Jahren, Schüler, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende, Rentner und
Schwerbehinderte gegen Vorlage eines entsprechenden Ausweises. Die Berechtigung zum Erwerb von ermäßig-
ten Eintrittskarten wird am Eingang überprüft. Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr erhalten freien Eintritt.



Das neue Jahr beginnt traditionell mit
dem höchsten Turnier auf Landesebene,
den Westdeutschen Meisterschaften
O19 am 8. und 9. Januar 2011. Zum drit-
ten Mal in Folge hat der TV Refrath die
Ausrichtung übernommen.
Heinz Kelzenberg, Vorsitzender des Clubs:
„Nachdem das erste Jahr nicht ganz einfach
war, haben wir jetzt schon etwas Routine
und freuen uns sehr darauf, so viele gute
Badmintonspielerinnen und -spieler zu Gast
zu haben. Wir sind uns sicher, dass es zwei
schöne Turniertage in Refrath werden.“
Der Club, einer von inzwischen nur noch drei
Bundesligisten in NRW, sieht sich für die
Veranstaltung gut gerüstet. Auch Bundesli-
gaspiele in der Halle Steinbreche werden als
Events regelmäßig von bis zu 300 Zuschau-
ern angenommen.
Demnach ist auch sportlich von den Spie-
lerinnen und Spielern des Erstligisten einiges
zu erwarten.Auch wenn noch nicht feststeht,
wie sich die Doppel- und Mixedpaarungen

zusammensetzen, gehören doch Refrather
Akteure wie Carla Nelte, Kim Buss, Hanna
Kölling sowie Denis Nyenhuis, Kai Wal-
denberger oder Johannes Szilagyi zum Fa-
voritenkreis. Auch die Refrather Jugend-
nationalspieler Max Schwenger, Raphael
Beck und Mark Byerly werden sicherlich
vor heimischem Publikum an den Start
gehen.
Die Titelverteidiger im Einzel heißen Fa-
bienne Deprez (FC Langenfeld) und Ma-
thieu Pohl (1. BC Düren). Mit ihnen wird
auch in diesem Jahr wieder zu rechnen
sein, ebenso mit erfahrenen Spielern wie
Thorsten Hukriede, Mike Joppien, Stephan
Löll oder Hendrik Westermeyer. Doch auch
Youngsters wie Josche Zurwonne oder
Johanna Goliszewski könnten nach Refrath
kommen, um sich einen Titel bei den West-
deutschen Meisterschaften zu holen. Gerade
die Vergleiche zwischen den Routiniers und
den zahlreichen talentierten NRW-Nach-
wuchsspielern haben ihren besonderen Reiz.

Zuschauer sind sehr gerne gesehen und ha- 
ben bis zu den Endspielen freien Eintritt. Die
Finalspiele am Sonntag kosten dann 4,- bzw.
2,- Euro ermäßigt.
Heinz Kelzenberg: „Die Zuschauerresonanz
wird zum Ferienende mit Sicherheit sehr zu-
friedenstellend werden.“

TV Refrath

Vorschau: Westdeutsche Meisterschaft 2011 · Aus den Vereinen
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Über 250 Teilnehmer/innen beim BSV Gelsenkirchen

VICTOR Kids Cup 2010 
Young Masters powered by ELE

Die fünfte Auflage des
VICTOR Kids Cups in
Gelsenkirchen stellte besonders hohe
Anforderungen in Vorbereitung und
Durchführung an die Organisatoren und
Helfer des Badminton Sport Vereins.
Mehr als 250 Spieler und Spielerinnen aus
allen Ecken NRW’s hatten für das zweitägi-
ge Turnier um Pokale, Urkunden und Sach-

preise und natürlich den Sprung auf das Sie-
gerpodest gemeldet.
„Alle Spieler sollen bei uns mindestens drei
Spiele absolvieren können, damit sich die

Anreise auch für die lohnt, die
nicht in die Endrunde gelangen“,
so die Vorgabe des Ausrichters.
Damit waren 550 Spiele aufzu-
rufen, die von der Turnierleitung
von Samstagmittag bis zum
Sonntagabend auf 17 Spielfel-

dern verteilt werden mussten.
Wie im Vorjahr unterstützen auch an diesem
Ferienwochenende der Badmintonspezialist
VICTOR und der heimische Energielieferante
ELE großzügig das Schülerturnier des Bad-
minton Sport Vereins Gelsenkirchen.
Das kostenlose Veranstaltungs-T-Shirt reich-

te diesmal leider nicht für alle Schüler, lange
vor Meldeschluss waren sie bereits verge-
ben.
Gekämpft wurde in allen Altersklassen,
samstags zeigten badmintonbegeisterte
Jungendliche der Altersklassen U14 bis U19
ihre Fähigkeiten, sonntags gingen die
Altersklassen von U9 bis U13 an den Start.
Mal stimmten die Erwartungen mit den Er-
gebnissen überein, mal kullerten auch Trä-
nen der Enttäuschung über die Wangen der
Schüler. Doch immer wieder zeigten sich alle
von ihrer besten Seite, auch wenn es nicht
immer für einen Platz ganz oben auf dem
Treppchen reichte. Dennoch gab es bei den
Siegerehrungen strahlende Gesichter.
Erstmalig zählte der VICTOR Kids Cup zur
Young Masters-Turnierserie der Altersklassen

Westdeutsche Meisterschaft 
2011 in Refrath

Aus den Vereinen...
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Der „Goldene Oktober“ wie aus dem
Buche… Herbstferien, die A2 – ein ein-
ziger Stau, trotzdem machen sich so ca.
20 „Verrückte“ auf, um in Hamm-Ober-
werries für ein Wochenende Badminton
zu spielen. Die Burg und die Umgebun-
gen entschädigen – man hat das Gefühl
im Urlaub zu sein.
Ahnungslos war ich bei der Anmeldung zum
Lehrgang Badminton 40plus und stellte mir
dauernd die Frage:Wie will Armin uns 3 Tage
lang mit Badminton beschäftigen, ohne dass
es langweilig wird? Die Antwort: Er kann es,
und das sehr gut. Oder habt Ihr schon Mal
Badmintongolf gespielt? 
Aus dem „Nichts“, besser gesagt aus dem,
was sich so in einer Sporthalle finden lässt,

hat er einen
Parcours auf-
gebaut – die
Aufgabe ge-
schickt, präzi-
se und mit
möglichst we-
nigen Schlä-
gen (maximal

5 – sonst gab es Strafpunkte), die Bälle in
die „Löcher“ zu bringen. Eine effektive und
effiziente Übung und Riesengaudi oben-
drauf. Eine Drive-Übung auf dem Steppbrett
habe ich, wie die meisten Anderen in der
Halle, vorher auch noch nicht gemacht. Die
Koordination, das Gleichgewicht und die
Genauigkeit sollten durch diese Übung
geschult und verbessert werden. Bei solchen
Übungen haben Alle, egal ob „blutiger“
Anfänger, oder guter Vereinsspieler, gleiche
Chancen. Das spornt an und motiviert zum
weiteren Training.
Um Allen gerecht zu werden, haben wir zeit-
weise in zwei Gruppen trainiert und zwi-
schendurch immer wieder Kräftigungs-,
Dehn- und „Trockenübungen“ (eine Qual –

aber ohne geht es im Badminton leider nicht)
absolviert.
Auch individuelle Fragen zur Technik, Taktik
oder Schmerzprävention hatten in den 3 Ta-
gen genügend Platz.
Am Samstagabend, haben einige die ange-
botene Einführung in die Massage oder den
Gang in die Sauna gewählt – gelitten haben
wir bis dann ja schon genug ;-). Es gab aber
immer noch Einige (mich einschließlich) die
das freie Spielen – natürlich unter Armins
wachsamen Auge – der Entspannung vorge-
zogen haben. Ein geselliger Abend danach
verkürzte die Schlafenszeit einiger enorm,
aber ein Kaffee zum Frühstück und die Fri-
sche in der Halle (leider ist die Heizung dort
ausgefallen – dank der Bewegung, zu der
wir super motiviert worden sind, haben wir
sie kaum gespürt) reichen zum Wachwerden
auch.
Ein kleines Turnier am Sonntagvormittag run-
dete den Lehrgang hervorragend ab.
Super Trainer, nette Leute, lecker Essen – ei-
ne gelungene Veranstaltung.

Evelin Paul

Aus den Vereinen · 40plus-Lehrgang in Hamm-Oberwerries

13
BR 12/2010

U11 bis U09. Schon hier gab es sehenswer-
te Spiele, der Nachwuchs scheint auf dem
besten Wege zu sein.
Alle Ergebnisse und viele Fotos gibt es auf
der Veranstaltungs-Homepage des BSV unter
www.bsv-ge.de/vkc/VKC_2010/indexvkc
2010.html.

Die Ergebnisse des BSV-Nachwuchses

Der Ausrichter, der Badminton Sport Verein
Gelsenkirchen ging mit elf Startern ins Ren-
nen, die Erfolge konnten sich sehen lassen.
Bei den Jüngsten verpasste Max Mendeleev
knapp die Endrunde, mit Platz neun konnte
er sich jedoch in der Turnierserie „Young
Masters“ um einige Plätze nach vorn schie-
ben.
In der Altersklasse U13 kämpfte sich Alim
Düzenli ins Finale, dort drehte er diesmal
den Spies um und revanchierte sich mit ei-
nem Sieg über seinen Dortmunder Vorjah-

resgegner, da noch in der
AK U12. Jens Richter kam
auf den 11. Rang, Kevin
Bockting, Niklas Mierzyns-
ki und Jan-Niklas Kremer
belegten in ihren Gruppen
vierte Plätze.
Eine Altersklasse darüber
– U14 – kam Jan Mende-
leev auf den dritten Grup-
penplatz, Nikolai Maier
erreichte Platz vier. Jonas
Bickert und Manuel Eggers
qualifizierten sich sicher
für die Endrunde. Hier er-
reichte  Jonas seine bisher beste Platzierung
mit dem dritten Platz. Manuel Eggers wie-
derholte seinen Erfolg aus dem Vorjahr. Er
siegte souverän ohne einen Satz abzugeben.
Bei den Mädchen schaffte Mara Mierzinski
den Sprung auf´s Treppchen. In der AK U10

wurde sie Dritte. Laura Grundmann in der
AK U11 musste sich der späteren Siegerin
geschlagen und mit Platz fünf zufrieden ge-
ben.

Miles Eggers
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40plus-Lehrgang 
in Hamm-Oberwerries
vom 8. bis 10. Oktober 2010
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„Das grüne Band“ für den TV Refrath · „Runder“ Geburtstag
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Die Rohrmeisterei in Schwerte bot am
Dienstag einen tollen, festlichen Rahmen für
11 Sportvereine aus Nordrhein-Westfalen,
die das „Grüne Band der Commerzbank“
erhalten sollten, einen Förderpreis für „vor-
bildliche Talentförderung im Verein“. Dass
sich das Bundesland NRW nicht um seinen
sportlichen Nachwuchs sorgen muss, wurde
bei dieser Station der Deutschlandtour von
Deutschem Olympischen Sportbund und der
Commerzbank deutlich.
Die mit 5.000,- Euro dotierte Auszeichnung
wird seit 24 Jahren in 50 Sportarten verge-
ben. Prominentester Club im Kreise der dies-
mal Geehrten war sicherlich der TSV Bayer
04 Leverkusen, der für seine herausragende
Jugendarbeit in den Sportarten Leichtathle-
tik und Fechten ausgezeichnet wurde. Lau-
datoren, wie die zweifache Olympiasiegerin
Ulrike Nasse-Meyfarth oder Gisela Hinne-
mann, Vizepräsidentin des Landessportbun-
des NRW, stellten die besonderen Merkmale
der durch die Jury ausgezeichneten Vereine
in den Blickpunkt.
Als einer der 11 Vereine wurde in seiner
Paradesportart Badminton der TV Refrath
1893 ausgezeichnet. Nach 2002 zum zwei-

ten Mal Preisträger in dieser Sportart, über-
zeugte der TVR durch seine konzeptionelle
Arbeit von der Talentsichtung bis zum Spit-
zenbadminton in Nachwuchsbereich aber
auch bis in die 1. Bundesliga. Der sportliche
Leiter Heinz Kelzenberg nahm gemeinsam
mit seinem Jugendteam, welches im April in
Gera Deutscher Mannschaftsmeister gewor-
den war, diese Auszeichnung entgegen. Zu
den Gratulanten auf der Bühne gehörte
auch Bundesjugendtrainer Holger Hasse, der
als Vertreter des Deutschen Badminton-Ver-
bandes gekommen war.
Heinz Kelzenberg: „Das Grüne Band zu er-
halten ist eine tolle Auszeichnung. Nicht nur
in seiner Sportart herausragend sondern
auch gemeinsam mit den besten Vereinen
anderer Sportarten geehrt zu werden, war
auch für die Jugendlichen ein Erlebnis. Wir
wurden heute in einem Atemzug mit Bayer
Leverkusen und Bayer Dormagen genannt
und das ist eine große Ehre für mich.“
In der Sportart Badminton ist der TV Refrath
der erste Verein, der das Grüne Band zum
zweiten Mal erhalten hat.

Heinz Kelzenberg

Albrecht Dorrenbach 
wird 80 Jahre
Am 6. Dezember 2010 blickt Albrecht
Dorrenbach auf 80 Lebensjahre zurück,
von denen er 35 Jahre für die ehren-
amtliche Vereinstätigkeit beim FC Lan-
genfeld geopfert hat. Der Verein ist ihm
zu größtem Dank verpflichtet und gra-
tuliert auf das Herzlichste.

Neben seiner Tätigkeit im BLV-NRW –
dort hatte er sich der Jugendarbeit ver-
schrieben – betreute er 5 Jahre die
Jugendabteilung als deren verantwort-
licher Leiter, 19 Jahre die Geschäftsfüh-
rung und letztlich 11 Jahre die finan-
ziellen Geschicke des Vereins, die er bis
zum heutigen Tage verantwortet. Gerne
wäre Albrecht im Club Schatzmeister
geworden, aber die finanziellen Gege-
benheiten ließen diesen erstrebenswer-
ten Titel nicht zu, die erfolgreiche und
somit kostenintensive Jugendarbeit ließ
keinen nennenswerten Überschuss zu.

Albrecht Dorrenbach beeinflusste in
hohem Maße die Clubentscheidungen
durch seine soziale Gesinnung, deren
Ursprung im christlich geprägten Ge-
dankengut verankert ist. Sein soziales
Engagement auch außerhalb des FC
Langenfeld wurde letztlich verdienter-
maßen mit dem Bundesverdienstkreuz
geehrt.

Der FC Langenfeld sagt Danke einer
Persönlichkeit, die viele Jahrzehnte den
Verein auch in schwierigen Zeiten ver-
antwortungsvoll mit geführt hat.

Karl Heinz Schulz, Vorsitzender

»Spielverlegungen (Datum, Uhrzeit) 
am Wochenende und bis zu 14 Tagen nach 

vorne sollen die Vereine selbst unter
‘Spielansetzung ändern’ eintragen. Dies ist

beiden Vereinen (Heim UND Gast) 
möglich. Meldepflichtig sind nur Nachver-

legungen über den Sonntag hinaus und 
HRT. Dafür ist das Kroton-Kommentarfeld 

zu nutzen.«

TV Refrath Badminton erhielt
Nachwuchsförderpreis „Das Grüne Band“

Der TV Refrath bei der Ehrung (v.l.n.r.): Gisela Hinnemann (LSB), Heinz Kelzenberg, Lisa-Marie Wust, Kevin Mischke,
Marie Kelzenberg, Fabian Janik, Raphael Beck, Erik Rose, Holger Hasse (Bundestrainer Jugend), Olaf Schmüser (Com-
merzbank Rheinland), Roland Profus (Commerzbank Refrath); vorne: Tabea Sänger, Sebastian Brings und Mark Byerly.
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Trainerseiten:��Badmintonspezifische��Spielformen

Insbesondere vor Schulferien sind badmin-
tonspezifische Spielformen vermehrt bei
Trainingsgruppen gefragt, so auch vor
Weihnachten. Gerne nutzt man solche Spie-
le, um das Jahr mit Spaß und in Geselligkeit
ausklingen zu lassen. Egal ob alt oder jung,
Hobbyspieler oder Leistungsspieler: Spiele
kommen immer gut an. Der positive Neben-
effekt besteht darin, dass man gleichzeitig
„spielend“ Lauf- und Schlagtechniken, das
taktische Spielverständnis und konditionelle
Eigenschaften verbessern kann. Es liegt am
Trainer, welche Parameter er verändert um
den Schwerpunkt auf spezielle Inhalte zu
legen. Nachfolgend sollen einige Spiele vor-
gestellt werden:

Englisches Doppel

Organisation: 4 Spieler pro Badmintonfeld, 1
Federball
4 Spieler stehen auf einem Badmintonfeld.
Es wird zu viert mit einem Ball gespielt. Im

Gegensatz zum norma-
len Doppel darf/soll je-
der Spieler nur seine
Hälfte verteidigen. Wem
welche Hälfte gehört,
wird vorher festgelegt.
Jeder Spieler hat zu Be-
ginn 3 Punkte/Leben.
Der Spieler, der einen
Fehler macht oder in dessen Feldhälfte der
Ball den Boden berührt, verliert einen Punkt/
Leben. Es wird so lange gespielt bis der erste
seine 3 Punkte/Leben verspielt hat. Dieser
Spieler scheidet aus. Danach spielen die an-
deren 3 Spieler weiter, indem jeder weiter-
hin seine Hälfte verteidigt. Die Hälfte des
ausgeschiedenen Spielers gehört ab sofort
nicht mehr zum Spielfeld und gilt als AUS.
Das Spiel wird ausgespielt bis es einen Sie-
ger gibt. Danach lässt man das Spiel wieder
von vorne beginnen. Nach Möglichkeit soll-
te man nun nicht wieder die selben 4 Spieler

auf ein Feld stellen, sondern neu mischen.
Durch diese Spielform lassen sich z.B. gut
ungerade Zahlen ausgleichen oder mehr
Spieler als Felder vorhanden sind beschäfti-
gen. Sollten mehr Spieler als Felder vorhan-
den sein, lost man, wer auf die Felder darf.
Die Spieler, die warten, legen unter sich eine
Reihenfolge fest. Sobald der erste Spieler
auf einem der Felder seine 3 Leben verloren
hat, rückt der erste Spieler der Wartenden
dorthin nach und nimmt den Platz des aus-
geschiedenen Spielers ein. Jeder Spieler, der
neu in ein Feld kommt, startet mit 3 Punk-M

So nennt sich das Teilprojekt des LSB NRW
innerhalb des DOSB-Projektes „Bewegungs-
netzwerk 50+“. Im September hatten wir
unsere Mitgliedsvereine dazu aufgerufen,
sich an diesem Projekt zu beteiligen. Da-
raufhin hatten sich sechs Vereine bei uns
gemeldet, die wir an den LSB NRW weiter

empfohlen haben. Insgesamt 19 Vereine aus
fünf Fachverbänden sind vom LSB aufge-
nommen worden, davon ist der Badminton-
Landesverband NRW nun mit sechs Vereinen
vertreten.
Das Projekt dient der Förderung der Ge-
nerationenbeziehungen im Verein. Der LSB
möchte gemeinsam mit den Vereinen Mög-
lichkeiten, Bewegungs-, Spiel- und Sportan-
gebote mit der Unterstützung kommunaler/
regionaler Netzwerkpartner initiieren und/
oder neue Netzwerkpartner für gemeinsame
Aktivitäten gewinnen.
Wissenschaftlich begleitet wird die Projektar-
beit durch das Institut für Soziale Infrastruk-
tur (ISIS).
Im November 2011 werden die Ergebnisse
des Teilprojektes „Alt und Jung – gemein-
sam sportlich aktiv“ auf der Abschlusskon-
ferenz des DOSB präsentiert und die Ergeb-
nisse veröffentlicht.

Anke Bednarzik, Referentin für Breitensport

Sechs Badmintonvereine beim DOSB-Projekt dabei

„Jung und Alt – gemeinsam sportlich aktiv“
„Wellminton“-Fortbildung
im Januar 2011
„Wellness und Badminton“ sollte ein
fester Bestandteil des Breitensportan-
gebotes im Verein sein. Mit unserer
Fortbildung „Wellminton“ vom 28. bis
30. Januar 2011 geben wir an die
Übungsleiter und interessierte Badmin-
tonspieler relevante Informationen,
Hilfen, Inhalte etc. weiter.

Bei „Wellminton“ geht es nicht nur um
das Badmintonspielen, sondern um das
Vermitteln eines Trainingsprogramms
für jeweilige Problemzonen, das einem
Gesundheitskomplettprogramm ent-
spricht. Wir zeigen auf, dass sich Nor-
dic-Walking, Entspannung und Fitness
optimal mit Badminton verbinden las-
sen. Die Teilnehmer lernen hier nicht
nur (Lizenzverlängerung für ÜL, FÜL
und Trainer-C), sondern tun sich selbst
auch etwas Gutes.

Die Anmeldeformulare sind auf unserer
Homepage www.badminton-nrw.de un-
ter der Rubrik „Lehrgänge“ zu finden.

»Besteht nach einem Spielausfall 
die Absicht, das Spiel noch innerhalb 
der Verlegungsfrist nachzuholen, dann 

wird in der Eintragfrist anstatt des
Mannschaftsergebnisses im Kommentarfeld

die Spielabsage und die Absicht einer
Spielwiederholung, ggf. noch ohne 

Nennung eines neuen Termin eingetragen.
Es ist auch zu kommentieren, wer für 

die Absage verantwortlich ist, damit im 
Falle einer Nichteinigung auf einen 

neuen Termin klar ist, wer das Spiel ‘o.K.’
verloren hat. « 

Anke Böttcher
Redakteurin der Trainerseiten

Kritik und Anregungen zu den 
Trainerseiten bitte an:
anke.boettcher@badminton-nrw.de
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Mten/Leben, während alle verbleibende
Spieler ihre Punkte/Leben, die sie bis dahin
hatten, behalten.

Dänisches Doppel

Organisation pro Badmintonfeld: 1 Zuspieler,
ca. 14-16 Spieler, mehrere Ballrollen, Feder-
bälle
Es müssen mehrere Doppel oder Mixed ge-
bildet werden. Pro Feld sollten nicht mehr
als 6-7 Doppel bzw. Mixed aktiv sein, da das
Spiel sonst an Attraktivität verlieren würde.
Jeweils ein Doppel steht auf einer Feldseite.
Ein Doppel befindet sich in der Verteidigung
(nebeneinander stehend), das andere Dop-
pel im Angriff (hintereinander stehend). Auf
der Seite, wo das verteidigende Doppel steht,
steht der Trainer (Zuspieler) neben dem Bad-
mintonfeld und spielt dem Doppel auf der
anderen Seite, dass sich im Angriff befindet,
einen hohen Ball zu. Ziel ist es nach dem
Zuspiel, den Punkt zu erzielen. Erzielt die
verteidigende Seite den Punkt, darf sie ste-
hen bleiben. Das angreifende Doppel muss
das Feld verlassen (einer läuft rechts raus,
der andere links). Erzielt das angreifende
Doppel den Punkt, müssen sie unter dem
Netz her auf die andere Seite wechseln und
sind nun in der Verteidigung. Das verteidi-
gende Doppel muss vom Feld (einer rechts
heraus, der andere links heraus). Hinter der
Feldseite, wo immer das angreifende Doppel
steht, stehen die übrigen Doppel in Warte-
position. Sobald ein Doppel auf dem Feld den
Punkt verloren hat, rückt das nächste Dop-
pel als angreifendes Doppel nach. Es werden
vom Trainer/Zuspieler immer wieder schnell
neue Bälle zugespielt, sobald ein Doppel
„ausgeschieden“ ist. D.h. nach einer Zeit
liegen evt. mehrere Bälle im Feld, die von
Zeit zu Zeit entfernt werden müssen um das
Verletzungsrisiko zu minimieren. Der Trainer
(Zuspieler) muss immer die Sicherheit der
Spieler im Auge behalten. Das Doppel, das
den Punkt verloren hat, stellt sich wieder
hinter die anderen Doppel, die in Wartepo-
sition hinter dem angreifenden Doppel, das
sich gerade auf dem Feld befindet, stehen.
Jeder Spieler zählt für sich wie viel Mal er
sich in der verteidigenden Position behaup-
ten konnte, indem der Ballwechsel gewonnen
wurde. Der Spieler mit den meisten Punkten
hat gewonnen.
Als Variation auch als Dänisch Einzel möglich.
Dänisches Doppel in bewegten Bildern:

„Hopsminton“ oder „Hose runter“

Organisation: 2 Spieler mit jeweils einer lan-
gen Hose zusätzlich zur kurzen Hose, 1 Fe-
derball; Spiel auf einem halben Feld
2 Spieler spielen Halbfeldeinzel ohne Vor-
derfeld und ohne Hinterfeld gegeneinander.
Ziel des Spiels ist es, neben dem Erzielen der
Punkte, viele Bälle im Sprung zu nehmen.
Man kann das Spiel auch von der Netzhöhe
variieren und z.B. wie auf dem Foto ein Bau-
stellenband in ca. 1m Höhe spannen.
Beide Spieler spielen mit einem Handicap:
Die lange Traininghose wird auf Knöchelhö-
he herunter gezogen (gesetzt dem Fall, man
trägt darunter eine kurze Hose) und zwar so,
dass sie nicht über den Boden schleift (siehe
Foto).

Alternative: Straßenhose anziehen und bis
auf Knöchelhöhe zusammenrollen oder
Schnürsenkel zusammenbinden. Diese Spiel-
form ist koordinativ sehr anspruchsvoll, man
muss damit rechnen, dass man ab und zu
umkippen kann, man sollte also in der Lage
sein, nach hinten fallen zu können.

Sektorenspiel

Organisation: 1 Halbfeld, 2 Spieler, 1 Feder-
ball
Man spielt Halbfeldeinzel. Jeder Spieler hat
7 Sektoren (siehe Skizze).

7. Sektor ist der Körper. Ziel ist es, als Erster
alle Sektoren „ausgeschaltet“ zu haben.
Man schaltet einen Sektor aus, indem der
Ball nach einem Ballwechsel ohne Gegner-
berührung dort landet. Neben den ausge-
schalteten Sektoren wird ganz normal nach
Badmintonregeln gezählt. Es wird auf Zeit
gespielt. Wer am meisten Sektoren ausge-
schaltet hat, hat gewonnen. Bei Gleichstand
wird der aktuelle Spielstand hinzugenom-
men. Steht es auch da unentschieden, hat
derjenige gewonnen, der das Aufschlagrecht
hat.
Mehrere Variationen sind hier möglich.

Blindminton als Teamwettbewerb

Organisation pro Badmintonfeld: ca. 8-16
Spieler, 2 Weichbodenmatten, 1 Federball
Es werden 2 Mannschaften gebildet. Das Netz
wird durch 2 Weichbodenmatten, die gegen-
einander gelehnt werden, verdeckt. Team 1
steht auf der einen Seite des Netzes, Team 2
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3 Punkte

1 Punkt

2 Punkte

auf der anderen Seite. Jedes Team führt auf
seiner Seite einen Rundlauf durch. Hat einer
aus dem eigenen Team geschlagen, geht er
aus dem Feld stellt sich hinter allen anderen
des eigenen Teams an und der nächste aus
dem Team schlägt. So spielt Team 1 gegen
Team 2 immer einen Ballwechsel mit mehre-
ren Leuten aus. Aufschlag erfolgt immer von
der rechten Seite und diagonal. Jeder Spieler
hat 2 Leben. Wenn derjenige, der an der
Reihe ist, den Ball nicht bekommt oder einen
Fehler macht, hat er ein Leben weniger. Wer
kein Leben mehr hat, darf sich nicht mehr
am team-internen Rundlauf beteiligen, sein
Team muss ohne ihn weiterspielen. Zusätz-
liche Leben kann man durch einen Netzroller
bekommen. Das Spiel wird als Einzel ge-
spielt. Ein Spielleiter ist dazu da um anzusa-
gen, welche Bälle AUS waren. Gewonnen
hat das Team, das am Schluss die meisten
Spieler hat.
Variation: Man kann die Anzahl der Leben
auch für das komplette Team bestimmen
und das Team verteilt die Leben auf seine
Spieler.

Badminton nach Tischtennisregeln

Organisation: 1 Badmintonfeld mit 4 Spie-
lern, 1 Federball
Es wird auf dem ganzen oder halben Feld (je
nach Gruppenstärke) Doppel gespielt. Es

muss abwechselnd geschlagen werden.
Punkte werden nach Badmintonregeln ge-
zählt.
Variation 1: Es wird mit einem Schläger pro
Doppel gespielt und es muss trotzdem ab-
wechselnd geschlagen werden. Es ist darauf
zu achten, dass der Schläger bei der Überga-
be an den Partner nicht geworfen wird. Ge-
zählt wird auch hier ganz normal nach den
Badmintonregeln.
Variation 2: Man spielt diese Spielform als
Turnierform mit wechselnden Partnern.

„51“

Organisation: Pro Halbfeld 2 Spieler, 1 Fe-
derball
Es werden 2 Teams gebildet. Alle Spieler aus
Team 1 gehen auf dieselbe Feldseite. Da-
durch steht jedem Spieler von Team 1 ein
Spieler von Team 2 gegenüber. Der Spieler
aus Team 1 spielt gegen den gegenüberste-
henden Spieler aus Team 2 ein Halbfeldein-
zel (Seitenauslinie Doppel zählt mit). Dabei
gibt es folgende Punktereglung. Landet der
Ball ohne Gegnerberührung im gegnerischen
Feld, hängt die Punktzahl für den Gewinner
des Ballwechsel davon ab, in welchem
Sektor der Ball gelandet ist (Mittelfeld: 1
Punkt, Vorderfeld: 2 Punkte, Hinterfeld: 3
Punkte, Körper des Gegners: 4 Punkte; siehe
Skizze 1). Sofort nach einem Punkt, egal wie
hoch die Punktzahl ist, ruft der Sieger laut
„STOP“. Bei einem Fehler des Gegners gibt
es keinen Punkt, es wird weiter gespielt. Für
3 Fehler des Gegners in Folge gibt es 1
Punkt, in dem Fall ist vom Sieger ebenso laut
„Stop“ zu rufen.
Alle Halbfeldeinzel müssen zeitgleich mit dem
1. Ballwechsel beginnen, daher gibt der Trai-
ner das Startkommando für den 1. Aufschlag
auf allen Feldern. Sobald ein Spieler laut

„Stop“ gerufen hat, weil er ein, zwei, drei
oder vier Punkte erzielt hat, wird auf allen
anderen Feldern noch der Ballwechsel been-
det und evtl. erzielte Punkte zählen noch.
Team 1 zählt die Punkte, die jeder Spieler
auf seinem Halbfeld erzielen konnte zusam-
men, Team 2 macht dies ebenso. Danach
geht jeder Spieler aus Team 2 ein halbes Feld

weiter (siehe Skizze 2) und so entstehen
neue Begegnungen. Es wird nach Komman-
do wieder auf allen Feldern gleichzeitig mit
dem 1. Ballwechsel begonnen. Sieger ist das
Team, welches als Erstes insgesamt 51 Punk-
te erzielt hat.
Die jeweils zu erreichende Gesamtpunktzahl
kann man beliebig variieren.

Viel Spaß beim Ausprobieren und Weiterent-
wickeln der hier vorgestellten Spielformen.

»Ein ‘Heimrechttausch’ (HRT) gilt dann
automatisch für Hin- UND Rückspiel und

ändert den Austragungsort und alle 
Pflichten (auch Meldepflichten) im Hin-

UND Rückspiel.Wird hingegen nur in 
einem der beiden Spiele der Austragungsort
geändert, dann ist es KEIN HRT, sondern 

nur die Verlegung des Heimspiels in 
eine andere Halle (auch wenn es ‘zufällig’
die Halle des Gegners ist) und nennt sich
dann ‘Heimrechtverzicht’ (HRV). Er gilt 

dann nur für EIN Spiel (Hin- ODER
Rückspiel). Den HRT muss man vorab 

dem STB melden, der ihn dann einträgt,
den HRV gibt der Verein mit "Spielort

ändern' selbst bei Kroton ein.
Demzufolge kann es in der Rückrunde,
wenn das Hinspiel ‘normal’ gelaufen ist,
kein Heimrechttausch (Tausch beider 

Spiele) mehr geben, sondern nur 
noch einen Heimrechtverzicht (gilt nur 

für das Rückspiel).«

Skizze 1

Skizze 2

Team 1
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Fortbildungen 2011

120 - Trainer-C-Fortbildung
Thema: Techniktraining im Kinder- und Ju-
gendtraining
Termin/Ort: 02./03.04.2011 in Mülheim
Gebühr: 70,- Euro inkl. Übernachtung und Ver-
pflegung; 50,- Euro ohne Übernachtung, inkl.
Verpflegung
Lizenzverlängerung: ÜL, FÜL, Trainer-C, B-
Trainer

122 - Trainer-C-Fortbildung
Thema: Übungen zum Doppeltraining
Termin/Ort: 26./27.11.2011 in Paderborn
Gebühr: 35,- Euro ohne Übernachtung und
Verpflegung
Lizenzverlängerung: ÜL, FÜL, Trainer-C, B-
Trainer

Einladung: Bezirkstage
und Bezirksjugendtage 2011

Die Bezirks- und Bezirksjugendausschüsse la-
den hiermit recht herzlich zu den o.g. Veran-
staltungen gem. § 8 SpO, § 13 JO und § 21 GO
ein.
Für alle Bezirke gilt die nachstehende Tages-
ordnung. Die speziellen Daten für die Bezirke
sind im Anschluss an die Tagesordnung abge-
druckt.

Tagesordnung:
11. Begrüßung
12. Feststellung der stimmberechtigten Teilneh-

mer und der Stimmenzahl
13. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlussfähigkeit
14. Beschlussfassung über die Zulassung evtl.

vorliegender Dringlichkeitsanträge
15. Rechenschaftsberichte der Amtsträger

a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

16. Aussprache zu TOP 5a) + b)
17. Anträge
18. Wahl eines Versammlungsleiters und ggf.

von Wahlhelfern
19. Entlastung von

a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

10. Neuwahlen
a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

11. Bekanntgabe der Turniere 2011
12. Verschiedenes

Bitte § 10 Ziffer 8 der Satzung beachten.

Termine und Orte:

Bezirk Nord 1
Termin: Donnerstag, 27.01.2011
Beginn: 19.30 Uhr (Eintragung ab 19.00 Uhr)
Ort: Vereinsheim des Gladbecker FC, 45968
Gladbeck Brauck, Am Kortenkamp 19 (Sport-
halle Brauck). Das Vereinsheim ist das Gebäu-
de neben der kleinen Turnhalle. Anfahrtsbe-
schreibung siehe: www.gladbecker-fc.de.

Bezirk Nord 2
Termin: Dienstag, 18.01.2011
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Gaststätte „Pütt’s“, Lippstädter Str. 123,
33449 Langenberg. Die Gaststätte befindet sich
direkt an der B 55 / Höhe Mehrzweckhalle.

Bezirk Süd 1
Termin: Montag, 17.01.2011
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Medienthek der OTV Sporthalle, Schützen-
platz, 42697 Solingen Ohligs

Bezirk Süd 2 
Termin: Freitag, 21.01.2011
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: 51109 Köln-Neubrück, ACR Sportcenter,
Neubrücker Ring 48, Tel. 0221/8902001

Einladung: 
Verbandsjugendtag 2011

Gem. § 6 der JO und § 21 der GO lade ich hier-
mit zum ordentlichen Verbandsjugendtag 2011
ein.

Termin: 12.03.2011 um 13.00 Uhr (Einschrei-
bung ab 12.30 Uhr)
Ort: Willy-Brandt-Gesamtschule Bochum, Wit-
tekindstr. 33, 44892 Bochum

Tagesordnung:
11. Begrüßung
12. Feststellen der stimmberechtigten Teilneh-

mer und deren Stimmenzahl
13. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlussfähigkeit
14. Beschlussfassung über die Zulassung evtl.

vorliegender Dringlichkeitsanträge
15. Rechenschaftsbericht des Verbandsjugend-

ausschusses
16. Berichterstattung über die zu verwaltenden

Mittel
17. Aussprache zu den TOP 5 und 6
18. Anträge
19. Wahl eines Versammlungsleiters und ggf.

Wahlhelfer
10. Entlastung des Verbandsjugendausschusses
11. Neuwahlen:

a) zwei Mitglieder des Jugendausschusses
12. Verschiedenes

Anträge zum Verbandsjugendtag müssen
der Geschäftsstelle bis zum 29.01.2011
vorliegen.

Rainer Rohde, BLV-NRW Jugendwart

Preiscountdown
bei Smash

Nevigeserstr. 42, 42551 Velbert 
Telefon: 02051-2 33 22, 

Fax: 02051-25 53 79
www.smash-sport.de
info@smash-sport.de

Anzeige

Amtliche Nachrichten aus NRW...

Weihnachtsferien der
Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle bleibt auch in diesem 
Jahr in der Zeit vom 23.12.2010 

bis 02.01.2011 geschlossen und ist auch 
telefonisch nicht zu erreichen.
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Anschriftenänderungen 
der Vereine

118) BC Westfalia Espelkamp, Simone Lange,
Kolberger Str. 19, 32339 Espelkamp, Tel. (p.): 05772/
5854, Mobil: 0176/21242875,
E-Mail: simone.lange@onlinehome.de
176) DSC Wanne-Eickel Badminton e.V., Annet-
te Hartwich, Hagenerstr. 103, 44225 Dortmund,
Mobil: 0173/5425153, E-Mail: annetthart@gmx.de
434) 1. BC Waldbröl 1983 e.V., Andreas Scheldt,
Taubensiefen 5, 51588 Nümbrecht, Tel. (p.): 02293/
3815, E-Mail: info@as-autofolie.de
461) Gesamtschule SV Fröndenberg, Matthias
Fischer, Hertingerstraße 66 b, 59423 Unna, Tel.
(p.): 02303/953098, Tel. (d.): 02303/953497, Mo-
bil: 0163/3472437,
E-Mail: matz.fischer@online.de
540) Post-Telekom SV 1925 Aachen e.V., Heinz
Discher, Wolfsgasse 8, 52152 Simmerath, Tel.
(p.): 02473/3399, E-Mail: heinz.discher@gmx.de
590) TuS Scharnhorst, Tanja Menzel, In den Ost-
gärten 19a, 44319 Dortmund, Tel. (p.): 0231/
2174885, E-Mail: tanjamenzel@web.de
951) Sportverein GEA-Happel e.V., Stefan Buch-
holz, Südstr. 48, 44625 Herne, Tel. (d.): 0234/
3225153, Mobil: 0176/28718487,
E-Mail: Stefan.Buchholz@gmx.net

2. Kunststoffbälle                   

1. Federbälle Stand: 15.11.2010
X-B-Born Yellow X-B-Born
R.S.L Tourney No. 1 X-B-Born
R.S.L Tourney No. 4 X-B-Born
R.S.L Ace X-B-Born
R.S.L Classic X-B-Born

Nihao N100 Mary Jane Badminton

Oliver Apex 100 Oliver Sport & Squash GmbH
Oliver Apex 200 Oliver Sport & Squash GmbH

DIAMOND MARS ABC Diamond Sport

VICTOR Champion VICTOR
VICTOR Service VICTOR
VICTOR Maxima VICTOR
VICTOR Queen VICTOR

TOPLINE 100 Wilson
TOPLINE 80 Wilson
TOPLINE 70 Wilson

Dynamic 200 Dynamic

Aeros SILVER Tox GmbH

TACTIC CLIPPER TACTIC Sport
TACTIC SILVER TACTIC Sport

ACB 05 Yonex
ACB 07 Yonex
AS 10 Yonex
AS 20 Yonex
AS 30 Yonex
AS 40 Yonex

Air Power 50 HEAD GERMANY GmbH
Air Power 60 HEAD GERMANY GmbH
Air Power 70 HEAD GERMANY GmbH
Super Grade Tour HEAD GERMANY GmbH

Fly Turnier Fly Badminton

Carlton FS GT1 Dunlop Sport GmbH
Carlton FS GT2 Dunlop Sport GmbH
Carlton FS GT3 Dunlop Sport GmbH

Premium Friendship

Li-Ning Aviation A 300 Kason Europa GmbH
Li-Ning Aviation A 90 Kason Europa GmbH

Damico Saekulum Industriehandel GmbH

Aeroflex Start BABOLAT GERMANY GmbH
Aeroflex Pro BABOLAT GERMANY GmbH
Aeroflex Tour BABOLAT GERMANY GmbH

Yang Yang 202 Siam Sports GbR

Airforze Tournament Active Sportswear Int., FZ Forza
Airforze 2000 Active Sportswear Int., FZ Forza

VICTOR Shuttle 2000 VICTOR

Mavis 350 Yonex
Mavis 2000 Yonex

Cup BABOLAT GERMANY GmbH

Saison 2010/2011
Festlegung der Bälle, die in der Saison 2010/2011 im Senioren- (ohne Bundesliga) und Jugendbereich
gespielt werden dürfen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten Bällen
Meisterschaften und / oder Verbandsspiele ausgetragen werden dürfen.
Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen. Zum Training können jedoch auch an-
dere als die hier aufgeführten Bälle benutzt werden. Die Liste wird monatlich ergänzt:

Anschriftenänderungen 
der Funktionäre

Spruchkammer (2) - Ersatzbeisitzer: Michael
Storch, Rütscher Str. 6-18; E-17, 52072 Aachen, Tel.:
0241/41202472,
E-Mail: michael.storch@badminton-nrw.de

Redaktions-
schluss

BR-01-2011

09.12.2010

für die

ist der



3. NRW/Verbands-RLT 
Einzel O19

Termin: 23.01.2011 | So: HE, DE

NRW-RLT
Ausrichter: TV 1875 Paderborn
Ort: Sporthalle „Am Kaukenberg“, Weißdorn-
weg, 33100 Paderborn

Verbands-RLT Nord
Ausrichter: BV RW Wesel
Ort: SpH Rundsporthalle, An de Tent, 46485
Wesel

Verbands-RLT Süd
Ausrichter: BSC/DJK Solingen
Ort: SpH Humboldt-Gymnasium, Nietzschestr.,
Ecke Weyerstr./Bebelallee, 42719 Solingen

Zentrale Meldeadresse:
rltsen@badminton-nrw.de
Nur per Mail mit dem neuen Excel-Meldefor-
mular als Anlage.
Die Anlage (Dateiname) ist zu benennen: z.B.
007_BSVGE_RLTD_110123.xls

Nachfragen zur Melde-/Starterliste 
an Miles Eggers

Meldeschluss: 27.12.2010, Eingangsdatum,
nicht Poststempel

Starterlisten im Internet ab 07.01.2011
Zulassung und Ablehnung werden nur über die
Starterlisten im Internet bekannt gegeben. Mel-
dungen abgelehnter Spieler werden auf aus-
drücklichen Wunsch an das nächsttiefere RLT
weitergeleitet.

Anmeldung: persönliche Meldung beim RLT-
SB, Achtung: geänderte (frühere) Uhrzeiten

HE: sonntags bis 9.30 Uhr, Spielbeginn unmit-
telbar nach der Einlosung
DE: sonntags bis 10.15 Uhr, Spielbeginn nach
der ersten Runde HE

Bemerkungen: Nachmeldungen sind bei er-
höhter Meldegebühr für NRW- und Verbands-
RLT (15,- Euro anstatt 9,- Euro) möglich.

Sonstiges: Für Nachfragen und Nachmeldun-
gen sind Telefon-/Mobil-Nr. und Mail-Adresse
der Spieler sinnvoll.

3. Bezirks/Kreis-RLT 
Einzel O19

Termin: 23.01.2011 | So: HE, DE

Bezirk Nord 1
Ausrichter: Gladbecker FC
Ort: Sporthalle Brauck, Kortenkamp 19, Ein-
fahrt: Horster Str. 390, 45968 Gladbeck-Brauck
Meldeadresse/RLT-SB: Egon Lindenbaum,
Telefon: 0201/9463819, Mobil: 0162/7613640,
E-Mail: egon.lindenbaum@badminton-nrw.de

Bezirk Nord 2
Ausrichter: BC Herscheid
Ort: SpH Rahlenberg, Bergstr. 7, 58849 Her-
scheid
Meldeadresse/RLT-SB: Claus-Jürgen Rüther,
Telefon: 02921/60409, E-Mail:
clausjuergen.ruether@badminton-nrw.de

Bezirk Süd 1
Ausrichter: BV 69 Velbert
Ort: Sporthalle, Langenberger Str. 120, 42551
Velbert
Meldeadresse: Klaus Kazmierczak,
Telefon: 02131/64554,
E-Mail: klaus.kazmierczak@badminton-nrw.de

Bezirk Süd 2
Ausrichter: ACR Racket Club
Ort: ACR Sportcenter, Neubrücker Ring 48,
51109 Köln, Telefon 0221/8902001
Meldeadresse: Frank Müller,
Telefon: 0221/6307862,
E-Mail: frank.mueller@badminton-nrw.de

Meldeschluss: 12.01.2011, Eingangsdatum,
nicht Poststempel

Starterlisten im Internet ab 20.01.2011
Zulassung und Ablehnung werden nur über die
Starterlisten im Internet bekannt gegeben.

Anmeldung beim Turnier: persönliche Mel-
dung beim RLT-SB, Achtung: geänderte (frü-
here) Uhrzeiten
HE: sonntags bis 9.30 Uhr, Spielbeginn unmit-
telbar nach der Einlosung
DE: sonntags bis 10.15 Uhr, Spielbeginn nach
der ersten Runde HE

Bemerkungen: Nachmeldungen bei erhöhter
Meldegebühr (15,- Euro anstatt 9,- Euro) mög-
lich.

Sonstiges: Für Nachfragen und Nachmeldun-
gen sind Telefon-/Mobil-Nr. und Mail-Adresse
der Spieler sinnvoll.

3. NRW/Verbands-RLT 
Doppel O19

Termin: 19.-20.02.2011 | Sa: GD, So: HD, DD

NRW-RLT
Ausrichter: BSV Gelsenkirchen
Ort: Sporthalle Gesamtschule Berger Feld,
Adenauerallee 110, 45891 Gelsenkirchen

Verbands-RLT Nord
Ausrichter: BSV Gelsenkirchen
Ort: Sporthalle Gesamtschule Berger Feld,
Adenauerallee 110, 45891 Gelsenkirchen

Verbands-RLT Süd
Ausrichter: BRC Eschweiler
Ort: Sporthalle Waldschule, Barbarastr., 52249
Eschweiler

Zentrale Meldeadresse:
rltsen@badminton-nrw.de
Nur per Mail mit dem neuen Excel-Meldefor-
mular als Anlage.
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Ausschreibungen Ranglistenturniere ...

Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle 

des Badminton-Landesverbandes NRW wünschen allen

Ehrenamtlichen, Mitgliedern und Freunden

des Badminton-Sports ein fröhliches Weihnachtsfest

und einen guten »Rutsch« ins neue Jahr.

i i

i ii
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Die Anlage (Dateiname) ist zu benennen: z.B.
007_BSVGE_RLTD_110220.xls

Nachfragen zur Melde-/Starterliste 
an Miles Eggers

Meldeschluss: 24.01.2011, Eingangsdatum,
nicht Poststempel

Starterlisten im Internet ab 04.02.2011
Zulassung und Ablehnung werden nur über die
Starterlisten im Internet bekannt gegeben. Mel-
dungen abgelehnter Spieler werden auf aus-
drücklichen Wunsch an das nächsttiefere RLT
weitergeleitet.

Anmeldung beim Turnier: persönliche Mel-
dung beim RLT-SB, Achtung: geänderte (frü-
here) Uhrzeiten am Sonntag
GD: samstags bis 13.00 Uhr, Spielbeginn un-
mittelbar nach der Einlosung
HD: sonntags bis 9.30 Uhr, Spielbeginn unmit-
telbar nach der Einlosung
DD: sonntags bis 10.15 Uhr, Spielbeginn nach
der ersten Runde HD

Bemerkungen: Nachmeldungen sind bei er-
höhter Meldegebühr für NRW- und Verbands-
RLT (10,- Euro anstatt 6,- Euro) möglich.

Quartiere: Bitte beim Ausrichter nachfragen.

Sonstiges: Für Nachfragen und Nachmeldun-
gen sind Telefon-/Mobil-Nr. und Mail-Adresse
der Spieler sinnvoll.

3. Bezirks-RLT 
Doppel O19

Termin: 19.-20.02.2011 | Sa: GD, So: HD, DD

Bezirk Nord 1
Ausrichter: BC 89 Bottrop
Ort: SpH August-Everding-RS, Gorch-Fock-Str.
21, 46242 Bottrop-Fuhlenbrock
Meldeadresse/RLT-SB: Egon Lindenbaum,
Telefon: 0201/9463819, Mobil: 0162/7613640,
E-Mail: egon.lindenbaum@badminton-nrw.de

Bezirk Nord 2
Ausrichter: BC 64 Steinheim
Ort: SpH Gymnasium Steinheim (SZ), Ostpreus-
senstr., 32839 Steinheim
Meldeadresse/RLT-SB: Jens Köster,
Telefon: 05233/952634,
E-Mail: jens.koester@badminton-nrw.de

Bezirk Süd 1
Ausrichter: DJK VFL Willich
Ort: Sporthalle Freizeitzentrum, Schiefbahner
Str. 10, 47877 Willich
Meldeadresse/RLT-SB: Torsten Kötzing,
Telefon: 02309/649466,
E-Mail: torsten.koetzing@badminton-nrw.de

Bezirk Süd 2
Ausrichter: Brühler TV
Ort: SpH Süd, Bonnstr. 200, 50321 Brühl-Süd
Meldeadresse: Frank Müller,
Telefon: 0221/6307862,
E-Mail: frank.mueller@badminton-nrw.de

Meldeschluss: 09.02.2011, Eingangsdatum,
nicht Poststempel

Starterlisten im Internet ab 17.02.2011
Zulassung und Ablehnung werden nur über die

Starterlisten im Internet bekannt gegeben. Mel-
dungen abgelehnter Spieler gelten automatisch
für das Kreis-RLT.

Anmeldung beim Turnier: persönliche Mel-
dung beim RLT-SB, Achtung: geänderte (frü-
here) Uhrzeiten am Sonntag
GD: samstags bis 13.00 Uhr, Spielbeginn un-
mittelbar nach der Einlosung
HD: sonntags bis 9.30 Uhr, Spielbeginn unmit-
telbar nach der Einlosung
DD: sonntags bis 10.15 Uhr, Spielbeginn nach
der ersten Runde HD

Bemerkungen: Nachmeldungen bei erhöhter
Meldegebühr (10,- Euro anstatt 6,- Euro) mög-
lich.

Quartiere: Bitte beim Ausrichter nachfragen.

Sonstiges: Für Nachfragen und Nachmeldun-
gen sind Telefon-/Mobil-Nr. und Mail-Adresse
der Spieler sinnvoll.

Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe
114837 Bäß, Moritz ( 891) LG Ratingen--> ( 518) TV Ratingen 15.11.2010

101395 Bongartz, Mark ( 642) Kempener TV--> ( 611) DJK VfL 19 Willich 28.10.2010

57351 Böhme, Christoph ( 247) Pulheimer SC--> ( 998) Anderer LV 29.10.2010

69083 Bublitz, Thorsten ( 516) Blau-Weiss Welper--> (  79) TV Gerthe 03.11.2010

104080 Dierkes, Thomas ( 377) BC Ibbenbüren--> ( 998) Anderer LV 11.11.2010

135498 Korbas, Oliver (SVK) ( 998) Anderer LV--> ( 122) SC Münster 08 11.11.2010

121191 Rehbein, Sebastian (  13) PSV Gelsenk.-Buer--> ( 998) Anderer LV 12.11.2010

113979 Roters, Kristin ( 913) DJK SF Dülmen--> ( 998) Anderer LV 15.11.2010

78833 Weinacht, Sandra (   3) Ohligser TV--> ( 611) DJK VfL 19 Willich 10.11.2010

121238 Willerts, Leif ( 132) DJK BW Friesdorf--> ( 998) Anderer LV 01.11.2010

Änderung der Spielberechtigung Stand: 17.11.2010

Bestandserhebung 2011
Anfang Dezember 2010 erfolgt die Zusen-
dung der Formulare zur Bestandserhebung
(Stärkemeldung) per 01.01.2011.
Jedem Verein gehen ein Anschreiben und
zwei Meldebögen zu. Ich bitte darum, bis
zum 19.01.2011 (Posteingang) einen
vollständig ausgefüllten Meldebogen zu-
rückzusenden. Sollte bis Ende Dezember
2010 einem Verein diese Sendung nicht
zugegangen sein, so wenden Sie sich bitte
umgehend an die Geschäftsstelle, damit
Ihnen diese Sendung nachgeschickt wird.

Ulrike Thomas, Leiterin der Geschäftsstelle

»Einige Vereine haben noch nicht ihre 
schon im Sommer vereinbarten 

Spieltermine bei Kroton hinterlegt und 
verwirren dadurch nicht nur den Gegner,
sondern z.T. auch ihre eigenen Spieler.

Spielverlegungen (Datum, Uhrzeit) 
am Wochenende und bis zu 14 Tagen 

nach vorne sollen die Vereine selbst unter
‘Spielansetzung ändern’ eintragen. Dies 
ist beiden Vereinen (Heim UND Gast) 

möglich. Meldepflichtig sind 
nur Nachverlegungen über den Sonntag 
hinaus und HRT. Dafür ist das Kroton-
Kommentarfeld zu nutzen. Ein Mail an 
den STB alleine reicht NICHT aus.«



Amtliche Nachrichten aus NRW

26
BR 12/2010

Folgende Senioren-Veranstaltungen 
werden hiermit zur Ausrichtung 
ausgeschrieben:

1. Westdeutsche Meisterschaften (WDM)
Termine:
07.-08.01.2012
Westdeutsche Meisterschaft O19
17.-18.03.2012
Westdeutsche Meisterschaft U22
20.-22.04.2012
Westdeutsche Meisterschaft O35-O75

2. Ranglistenturniere (RLT)
zu jedem der genannten RLT-Termine werden
veranstaltet:
ein NRW-RLT, ein Verbands-RLT Nord, ein Ver-
bands-RLT Süd und je ein Bezirks-RLT Nord 1,
Nord 2, Süd 1, Süd 2 (z.T. als Kreis- und Be-
zirks-RLT) 

Termine RLT Einzeldisziplinen (HE, DE)
11.09.2011, 18.12.2011,
11.03.2012, 13.05.2012

Termine RLT Doppeldisziplinen (HD, DD, GD)
24.-25.09.2011, 10.-11.12.2011
14.-15.01.2012, 28.-29.04.2012

Voraussetzungen:
1. Mindestens sechs (bei WDM O35 acht)

Spielfelder; Vereine mit mehr als sechs
Feldern werden bei der Vergabe von NRW-
und Verbands-RLT bevorzugt.

2. Hallenhöhe mindestens 7 m
3. Die Hallen müssen wie folgt zur Verfügung

stehen: für RLT (GD) samstags von 12.00
Uhr bis 20.00 Uhr;
für RLT (HE, DE, HD, DD) sonntags von 9.00
Uhr bis 20.00 Uhr;
nur für WDM Senioren O35 freitags von
15.00 Uhr bis 23.00 Uhr;
für alle WDM samstags von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr;
für alle WDM sonntags von 8.00 Uhr bis
19.00 Uhr;

4. Den Bewerbungen für die WDM sind auf
jeden Fall die Hallenreservierungen bei-
zufügen. Bewerbungen zu einer WDM ohne
Hallenreservierungen gelten als nicht abge-
geben.

5. Einsatz des Turnierprogrammes BTP durch
den Ausrichter, bei WDM mit Nutzung des
TTV und eines Internetzuganges in der Halle.

Ausrichter erhalten mit der Turniervergabe die
Softwarelizenz zu einem vom BLV bezuschuss-
ten Preis von 15,- Euro.

Schriftliche Bewerbungen sind mit Anga-
ben zur Halle (Hallenhöhe, Anzahl der Spielfel-
der, Felderabstände, Lichtverhältnisse, Cafete-
ria, Tribünen, Lieferadresse BTP) komplett ein-
zureichen. Ein Bewerbungsformular wird auf
der Verbandshomepage unverbindlich angebo-
ten, Anlagen bitte eingescannt als PDF o.ä.
beifügen und möglichst per E-Mail einsenden.

1. für alle WDM, NRW-RLT, Verbands-RLT an
den Sportwart Bernd Wessels bis Mittwoch,
29.12.2010 (Eingang, nicht Poststempel)

2. für alle Bezirks- und Kreis-RLT an den Zu-
ständigen im Bezirk bis Freitag, 07.01.2011
(Eingang, nicht Poststempel)
Nord 1 an Egon Lindenbaum
Nord 2 an Helmut Wieneke
Süd 1 an Klaus Kazmierczak
Süd 2 an Frank Müller

Adressen siehe in der BR 7 im Adressverzeich-
nis für den Spielbetrieb oder im Internet auf der
Verbandshomepage  www.badminton-nrw.de
unter Adressen - Funktionäre 
Hinweis: E-Mail-Adressen der Funktionäre im
BLV-NRW lauten i.d.R.:
=> vorname.nachname@badminton-nrw.de.

Turniervergabe:
Der Vorstand vergibt alle WDM auf Vorschlag
des SpA. Der SpA vergibt alle NRW-RLT und
Verbands-RLT. Erst danach vergeben die Be-
zirksausschüsse die Bezirks- und Kreis-RLT.

Auflagen für die Ausrichtung der West-
deutschen Meisterschaften:
Der BLV-NRW schließt für die Meisterschaften
einen globalen Sponsorvertrag ab. Für die
nächsten Jahre ist der Sponsor die Firma Yo-
nex. Daher sind diesem Sponsor bei allen Meis-
terschaften gewisse exklusive Werberechte
einzuräumen. Wir bitten dies zu berücksichti-
gen.

Finanzieller Rahmen für die Ausrichtung
1. der Westdeutschen Meisterschaften:

Die Firma Yonex stellt dem BLV-NRW die
Bälle für alle WDM zur Verfügung. Nach der
Veranstaltung verbleiben die gebrauchten
Bälle beim Ausrichter.
Die Meldegebühren stehen dem BLV-NRW
zu, der sie auch selbst bei den Vereinen
erhebt. Die Ausrichter aller WDM erhalten
vom BLV-NRW einen festen finanziellen 

Zuschuss:
-  für die WDM O19 in Höhe von 2.200 Euro,
-  für die WDM U22 in Höhe von 1.800 Euro,
- für die WDM O35-O75 in Höhe von 2.700

Euro.

Geld- oder Sachpreise im Gegenwert von
mindestens 30% dieser Summen werden
vom Ausrichter zur Verfügung gestellt.

2. der Ranglistenturniere aller Ebenen 
in NRW:
Die Ausrichter aller RLT erheben und behal-
ten die Meldegebühren. Hiervon wird ein
Preisgeld gemäß Ranglistenbestimmungen
(Anl. 2 TO) ausgezahlt.

Bernd Wessels, Sportwart

Senioren-Veranstaltungen 2011/2012

Der Förderverein und der
BLV-NRW informieren!

In unserem Bemühen, den 
Leistungssport in NRW weiter
nach vorne zu bringen werden

wir freundlicherweise von 

der und den 
folgenden Firmen unterstützt:
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Termin: Samstag, 15.01.2011 ab 10.00 Uhr,
Sonntag, 16.01.2011 ab 9.00 Uhr 
Veranstalter: BLV-NRW-Jugendausschuss 
Ausrichter: 1. BV Mülheim 
Austragungsort: RWE Rhein-Ruhr Sporthalle,
An den Sportstätten 6, 45468 Mülheim/Ruhr 
Referee: Peter Veit 

Quartierwünsche: Wim Kölsch,
Telefon: 0163/5102613,
E-Mail: wim.koelsch@1-bv-muelheim.de
Hinweis für Kaderathleten: Bei dieser Veran-
staltung muss evtl. mit der Durchführung von
Dopingproben gerechnet werden.

1. Teilnahmeberechtigt zu den Veranstaltungen
nach § 3 Ziff. 2 sind:
a) Spieler oder Paare, die bei den Bezirksvor-
entscheidungen in den jeweiligen Bezirken un-
ter die ersten vier in den Einzeldisziplinen und
unter die ersten zwei in den Doppeldisziplinen
gekommen sind.
b) Spieler, die bei den vorangegangenen West-
deutschen Meisterschaften der entsprechenden
Altersklasse in den Einzelwettbewerben im Se-
mifinale oder in den Doppelwettbewerben im
Finale gestanden haben. Sie sind für die ent-
sprechende Disziplin startberechtigt.
c) Spieler oder Paare, die in den jeweils zum
Meldeschluss gültigen Ranglisten des DBV der
entsprechenden oder höheren Altersstufe einen
der ersten acht Plätze der Einzelrangliste oder
einen der acht Plätze der Doppelranglisten in-
nehaben.
d) Spieler oder Paare, die in den jeweils zum
Meldeschluss gültigen Ranglisten des BLV-
NRW der entsprechenden oder einer höheren
Altersstufe einen der ersten sechs Plätze der
Einzelrangliste innehaben, sowie die ersten 12
Jungen und Mädchen der Doppelranglisten
und die ersten sechs Jungen und Mädchen der
Mixedrangliste sind für die Westdeutschen
Meisterschaften startberechtigt. Nichtbean-
spruchte Ranglistenplätze werden durch den
nächstfolgenden Ranglistenplatz ergänzt.

e) Startberechtigte Schüler und Jugendliche
sind am Termin der Westdeutschen Meister-
schaften für alle anderen Veranstaltungen
gesperrt. Das gilt für die Tage, an denen die
jeweilige Disziplin ausgetragen wird. Auf An-
trag des Bundestrainer-Jugend können C-Ka-
der-Spieler vom Verbandsjugendausschuss von
der Teilnahme befreit werden.

2. Anwesende Spieler bzw. Spielpaarungen, die
für die jeweilige Disziplin qualifiziert sind oder
die über die Bezirke als Ersatz gemeldet wor-
den sind, können bei Ausfall ausgeloster Spie-
ler eingesetzt werden. Die Entscheidung über
solche Einsätze trifft der Verbandsjugendaus-
schuss.

3. Der Verbandsjugendausschuss ist berechtigt,
für die Veranstaltungen nach § 3 Ziff. 2 weite-
re Nennungen zuzulassen,
a) sofern diese Spieler durch übergeordneten
Einsatz an der Qualifikation verhindert waren,
b) auf Antrag der Vereine, wenn einer der Plät-
ze nach § 4 Ziff. 1.d) nicht genutzt wird oder
c) auf Antrag der Vereine bei Nachweis außer-
gewöhnlicher Spielstärke.

4. Hat ein Spieler in der gleichen Disziplin die
Startberechtigung für mehrere Veranstaltun-
gen nach § 3 Ziff. 2, darf er in dieser Disziplin
nur auf einer Veranstaltung starten.

5. Die Meldung der Teilnahmeberechtigten
nach § 4 Ziff. 1, Abs. a) erfolgt durch die
Bezirksausschüsse der einzelnen Bezirke, an
den Verbandsjugendausschuss des Verbandes.
Soll ein Spieler nicht starten, muss er schriftlich
durch den Verein bei dem entsprechenden Be-
zirksjugendausschuss abgemeldet werden.
Diesem obliegt es dann, Ersatz zu benennen.
Die Meldung der Teilnahmeberechtigten nach
§ 4 Ziff. 1, Abs. b) bis d) erfolgt durch die Ver-
eine, wobei Name, Vorname, Geburtsdatum,
Spieler-ID, Vereinszugehörigkeit und Diszipli-
nen, für die Meldung gelten soll, ersichtlich
sein muss. Die Meldung hat gemäß Ausschrei-
bung an den Verbandsjugendausschuss des
Verbandes zu erfolgen. Setzen sich Paare aus
verschiedenen Vereinen zusammen, haben bei-
de Vereine eine Meldung abzugeben.

6. Bei den Veranstaltungen nach § 3 Ziff. 2 muss
mit vom BLV-NRW zugelassenen Federbällen
gespielt werden. Diese werden vom Veranstal-
ter gestellt.

Disziplinen: Jungeneinzel, Mädcheneinzel,
Jungendoppel, Mädchendoppel, Gemischtes
Doppel (Mixed). Es kann in drei Disziplinen
gemeldet und gestartet werden, jedoch eine
Disziplin nicht in verschiedenen Altersklassen.
Meldegebühr: je Teilnehmer und Disziplin 5,-
Euro. Die Meldegebühr wird mit Meldung fällig
und bei Turnierbeginn in der Halle eingezogen.
Meldungen: Klaus-Peter Groß, Am Klömp-
kenshof 6, 47447 Moers, Tel.: 02841/9169815,
E-Mail: klauspeter.gross@badminton-nrw.de,
Meldungen nur per Einschreiben oder per Mail
mit Rückbestätigung.
Meldeschluss: 27.12.2010. Die Meldungen
sind übersichtlich nach den Altersklassen U13,
U15, U17, U19 getrennt abzugeben. Die Rei-
henfolge der Meldung ist innerhalb der Al-ters-
klasse zu staffeln nach  1. JE, 2. ME, 3. JD, 4.
MD, 5. MX. Und innerhalb der Disziplin nach
Ranglistenplatzierung.
Auslosung: Freitag, 14.01.2011, 17.00 Uhr,
Haus des Sports, Sitzungssal 1, Südstraße 25,
45470 Mülheim an der Ruhr (Mixed und Ein-
zel). Das Doppel wird im Laufe des Samstags,
15.01.2011 ausgelost.
Auf badmintongerechte Spielkleidung wird
hingewiesen! 
Spielreihenfolge: Gemischtes Doppel: Sams-
tag, Einzel (Jungen und Mädchen): Samstag,
Doppel (Jungen und Mädchen): Sonntag, Fina-
le Einzel, Doppel und Mixed am Sonntag 
(Den Zeitplan entnehmen Sie bitte der Inter-
net-Veröffentlichung Anfang Januar 2011 oder
fordern ihn per Mail an.) 

Rainer Rohde, Jugendwart BLV-NRW

Ausschreibung für die Westdeutschen Meisterschaften (gefördert von )

»Informationen über Nachverlegungen 
(über den Sonntag hinaus) und

Heimrechttausch (HRT) müssen vorab im
Kommentarfeld mit Datum, Uhrzeit und
eigenem Namen hinterlegt werden. Der 
STB wird über den Kroton-Kommentar 
informiert und trägt die Daten dann 

später ein. Der Verein kann diese Dinge 
nicht selbst ändern. Ein Mail an den STB 

ist zusätzlich möglich (nicht nötig),
reicht aber alleine nicht aus.«

»Bitte bei Kroton-Kommentareinträgen 
die Nennung des eigenen Namens 

nicht vergessen.«
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Folgende Schüler- und Jugend-Veranstal-
tungen werden hiermit zur Ausrichtung
ausgeschrieben:

1. Kreisranglistenturniere
Samstag, 14.05.2011 - 1. Kreis-DRLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 (Mixed) 
Sonntag, 15.05.2011 - 1. Kreis-DRLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 (Doppel) 
Samstag, 25.06.2011 - 2. Kreis-DRLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 (Mixed) 
Sonntag, 26.06.2011 - 2. Kreis-DRLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 (Doppel)
(Kreis-DRLT werden in einigen Bezirken nicht
ausgetragen. Bitte mit Bezirks-JW Rücksprache
halten.)

Sonntag, 08.05.2011 - 1. Kreis-ERLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 
Sonntag, 19.06.2011 - 2. Kreis-ERLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 
(evtl. auch U11/je nach Bezirk) 

2. Bezirksranglistenturniere 
Samstag, 28.05.2011 - 1. Bezirks-DRLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 (Mixed) 
Sonntag, 29.05.2011 - 1. Bezirks-DRLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 (Doppel)

Samstag, 16.07.2011 - 2. Bezirks-DRLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 (Mixed) 
Sonntag, 17.07.2011 - 2. Bezirks-DRLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 (Doppel) 

Sonntag, 22.05.2011 - 1. Bezirks-ERLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 
Sonntag, 10.07.2011 - 2. Bezirks-ERLT (U11) 
U13/U15 bis U17/U19 
Auch bei den Bezirks-Ranglistenturnieren (Ein-
zel/Doppel/Mixed) kann je nach Bezirk auch
die Altersklasse U11 ausgeschrieben sein.

3. Kreisvorentscheidungen 
und Bezirksvorentscheidungen
Samstag, 03.12.2011 - Kreisvorentscheidungen
Schüler und Jugend U11/U13/U15/U17/U19 
Sonntag, 04.12.2011 - Kreisvorentscheidungen 
Schüler und Jugend U11/U13/U15/U17/U19 

Samstag, 17.12.2011 - Bezirksvorentscheidun-
gen Schüler und Jugend U11/U13/U15/U17/U19
Sonntag, 18.12.2011 - Bezirksvorentscheidun-
gen Schüler und Jugend U11/U13/U15/U17/U19

Samstag, 03.03.2012 - Bezirksmannschafts-
meisterschaften Schüler und Jugend 
Sonntag, 04.03.2012 - Bezirksmannschafts-
meisterschaften Schüler und Jugend 

4. NRW-Ranglistenturniere 
Sonntag, 03.07.2011 - 1. NRW-DRLT 
U13/U15 bis U17/U19 (Mixed und Doppel)
Sonntag, 25.09.2011 - 2. NRW-DRLT 
U13/U15 bis U17/U19 (Mixed und Doppel)

Sonntag, 19.06.2011 - 1. NRW-ERLT 
U13/U15 bis U17/U19 
Sonntag, 18.09.2011 - 2. NRW-ERLT 
U13/U15 bis U17/U19 

5. NRW-Meisterschaften 
Samstag, 14.01.2012 - Westdeutsche Meister-
schaften der Schüler U13/U15 
Sonntag, 15.01.2012 - Westdeutsche Meister-
schaften der Schüler U13/U15 
Samstag, 14.01.2012 - Westdeutsche Meister-
schaften der Jugend U17/U19 
Sonntag, 15.01.2012 - Westdeutsche Meister-
schaften der Jugend U17/U19 

Samstag, 31.03.2012 - Westdeutsche Mann-
schaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 
Sonntag, 01.04.2012 - Westdeutsche Mann-
schaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 

Für die Ausrichtung der Turniere werden Sport-
hallen mit 6-12 Feldern benötigt. Es wird da-
rum gebeten, bei der Bewerbung die Anzahl
der Spielfelder mit anzugeben. Weiterhin
muss eine Bestätigung der Stadt/Gemein-
de für die Vorreservierung vorliegen. Für
die Ranglistenturniere können sich die Bewer-

ber nur für U13/U15 oder U17/U19 bewerben
(Ausnahme bei einer 12-Felderhalle möglich).

Bewerbungen sind bis zum 31. Januar 2011
schriftlich für die Turniere unter Ziffer 1, 2 und
3 an die Bezirksjugendwarte, für die Turniere
unter Ziffer 4 und 5 an den Verbandsjugend-
wart Rainer Rohde (rainer.rohde@badminton-
nrw.de) zu richten.

Bezirksjugendwarte:
Nord 1: Hans-Bernd Ahlke 
(hansbernd.ahlke@badminton-nrw.de)
Nord 2: Henning Schade 
(henning.schade@badminton-nrw.de)
Süd 1: Anja Hüpperling 
(anja.huepperling@badminton-nrw.de)
Süd 2: Norbert Seidenberg 
(norbert.seidenberg@badminton-nrw.de) 

Für die Ausrichtung der NRW-Veranstaltungen
werden Hallen mit 9 Spielfeldern (Einzelrang-
listen mind. 6 Spielfelder) benötigt; Hallen mit
Tribünen werden bevorzugt. Die Hallen müssen
samstags und sonntags von 8.00 bis 21.00 Uhr
geöffnet sein.

Rahmenbedingungen:
Es wird auf 12.3 ff. Anlage 3 der Turnierord-
nung hingewiesen.

Finanzielle Unterstützung bei 
NRW-Meisterschaften:
1. Die Meldegebühren erhält der Ausrichter,

wenn 
• ab Semifinale Spielstandsanzeigen und
Namensschilder vorhanden sind 
• Programmheft und Auslosung zur Verfü-
gung gestellt werden 
• Plakatwerbung erfolgt 
Die Urkunden, Medaillen (Plätze 1-2) und
Bälle werden vom Veranstalter gestellt.

2. Bei den Ranglistenturnieren verbleiben die
Meldegebühren beim Ausrichter, ein ange-
messener Betrag ist für Preise zu verwen-
den. Es gilt 12.6 der Anlage 3 der TO.

Rainer Rohde, Jugendwart BLV-NRW

Veranstaltungen im Jugendbereich 2011/2012 

ACHTUNG! In der Neufassung der Anlage 3 der Turnierordnung wurden einige Turniere umbenannt:
Qualifikationsturnier (EQT und DQT) --> Kreisranglistenturnier (Kreis-ERLT und Kreis-DRLT)
B-Ranglistenturnier (B-ERLT und B-DRLT) --> Bezirks-Ranglistenturnier (Bezirks-ERLT und Bezirks-DRLT
A-Ranglistenturnier (A-ERLT und A-DRLT) --> NRW-Ranglistenturnier (NRW-ERLT und NRW-DRLT)

»Bitte auch die Kroton-Tipps 
in den BR-Ausgaben 10 und 11/2010

nachlesen und beachten!«



Ranglisten- und Qualifikationsturnier-
Bestimmungen des BLV-NRW für
Jugendliche und Schüler in der Fassung
vom 31.10.2010

1. Allgemeines

1.1 Der Jugendausschuss (JA) führt je Saison 2
NRW-ERLT sowie 2 NRW-DRLT durch.

1.2 Die Bezirksjugendausschüsse (BJA) führen
je Saison 2 Bezirks-ERLT, 2 Bezirks-DRLT
sowie je nach Bedarf 2 Kreis-ERLT und 2
Kreis-DRLT durch.

1.3 Alle Ranglistenturniere können für die Al-
tersklassen Jugend U19 und U17 sowie für
die Schüler U15, U13 und U11 angeboten
werden.

1.4 Die Bezirks-RLT in 1.2 sind zeitgleich QT zu
den NRW-RLT. Die Kreis-RLT in 1.2 sind
gleichzeitig QT zu den Bezirks-RLT.

1.5 Die Punkte der vorherigen Saison werden
nicht übernommen. Der Stand der RL zu
Beginn der Saison dient nur als Setzkrite-
rium.

1.6 In die Wertung kommen jeweils die beiden
NRW-RLT der laufenden Saison sowie die
Westdeutsche Meisterschaft, wobei die
schlechteste Wertung gestrichen wird. In
die Abschlussrangliste kommt nur, wer
mindestens zwei Turniere gespielt hat.

1.7 Die Abschlussranglisten sind Grundlagen
zur Nominierung der Talentteams NRW.

1.8 In die Wertung der Bezirksrangliste kom-

men die beiden Bezirks-RLT der laufenden
Saison sowie die Bezirksvorentscheidun-
gen (BVE). Ansonsten gilt 1.6.

1.9 In die Wertung der Kreisrangliste kommen
die beiden Kreis-RLT der laufenden Saison
sowie die Kreisvorentscheidungen (KVE).
Ansonsten gilt 1.6.

2. Teilnahmeberechtigung zum NRW-ERLT

2.1 Zur Teilnahme am 1. NRW-ERLT einer Al-
tersklasse sind berechtigt:
a) Die vier bestplatzierten verbleibenden

Spieler aus dieser Altersklasse des Vor-
jahres. (Voraussetzung: Abschlussrang-
liste bis Platz 8).

b) Die drei bestplatzierten Spieler der tie-
feren Altersklasse des Vorjahres, die al-
tersbedingt in die Klasse U15, U17, U19
aufsteigen (Voraussetzung: Abschluss-
rangliste bis Platz 6). Für die Altersklas-
se U13 und U11 wird je ein Platz von
den Bezirken vergeben. In diesen Alters-
klassen entfällt dafür 2.1 d).

c) Die Plätze 1 und 2 des 1. Bezirks-ERLT
der vier Bezirke.

d) Ein Platz wird durch den JA vergeben
(Härtefallregel).

e) Nicht belegte Plätze zu 2.1 a) und 2.1 b)
werden vom JA vergeben.

2.2 Zur Teilnahme am 2. NRW-ERLT einer Al-
tersklasse sind berechtigt:
a) Die Plätze 1 bis 7 des 1. NRW-ERLT.
b) Die Plätze 1 und 2 des 2. Bezirks-ERLT

der vier Bezirke.
c) Ein Platz wird durch den JA vergeben

(Härtefallregel).
d) Nicht belegte Plätze zu 2.2 a) werden

vom JA vergeben.
e) Kann ein Spieler aufgrund überregiona-

ler Sportveranstaltungen auf Einladung
des BLV NRW oder des DBV an einem
Bezirks-RLT oder Kreis-RLT nicht teilneh-
men, kann auf Beschluss des JA das
Teilnehmerfeld des NRW-RLT um max.
diese Anzahl erweitert werden. Zuerst
müssen freie Plätze nach 2.1 d) und 2.2
c) belegt werden.

2.3 Ersatzteilnehmer:
Ferner melden die Bezirke jeweils zwei Er-
satzteilnehmer (weitere Teilnehmer des
letzten Bezirks-ERLT), die dann zum Ein-

satz kommen, wenn startberechtigte Spie-
ler des Bezirkes gemäß 2.1 c) und 2.2 b)
ausfallen. Diese werden rechtzeitig benach-
richtigt.

3. Teilnahmeberechtigung zum NRW-DRLT

3.1. Bei den DRL erfolgt keine Fortschreibung
der RL über die Saison hinaus.

3.2. Der JA ist berechtigt, Spieler, die dem
Förderkader angehören, in den
Doppeldisziplinen von Bezirks-RLT und
Kreis-RLT zu befreien und zusätzlich zum
NRW-DRLT zuzulassen.

3.3. Zur Teilnahme am 1. NRW-DRLT einer
Altersklasse der Saison sind berechtigt:
a) Entsprechende Teilnehmer nach Punkt

3.2.
b) Die Plätze 1 und 2 des 1. Bezirks-DRLT

der vier Bezirke.
c) Nicht belegte Plätze zu 3.3 a) werden

vom JA vergeben.
3.4. Zur Teilnahme am 2. NRW-DRLT

einer Altersklasse sind berechtigt:
a) Die Plätze 1 bis 3 des 1. NRW-DRLT.
b) Die Plätze 1 und 2 des 2. Bezirks-DRLT

der vier Bezirke.
c) Ein Platz wird durch den JA vergeben

(Härtefallregel)
d) Nicht belegte Plätze zu 3.4 a) werden

vom JA vergeben.
3.5. Ersatzteilnehmer:

Ferner melden die Bezirke jeweils zwei
Ersatzteilnehmer (weitere Teilnehmer des
letzten Bezirks-DRLT), die dann zum
Einsatz kommen, wenn startberechtigte
Spieler des Bezirkes gemäß 3.3 b) und 3.4
b) ausfallen. Diese werden rechtzeitig
benachrichtigt.

4. Teilnahmeberechtigung 
zum Bezirks-ERLT

4.1. Zur Teilnahme am 1. Bezirks-ERLT einer
Altersklasse sind berechtigt:
a) Die vier bestplatzierten verbleibenden

Spieler aus einer Altersklasse des
Vorjahres (Voraussetzung:
Abschlussrangliste bis Platz 8).

b) Die drei bestplatzierten Spieler der tie-
feren Altersklasse des Vorjahres, die
altersbedingt in die Klasse U13, U15,
U17, U19 aufsteigen (Voraussetzung:
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Anlage 3 zur Turnierordnung

...die neue Adresse 

für Ranglisten-

ausschreibungen

und RLT-Ergebnisse

www.badminton-
nrw.dewww.badminton-nrw.de
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Abschlussrangliste bis Platz 6). Für die
Altersklasse U11 werden diese drei
Plätze von den BJA vergeben.

c) Die Plätze 1 bis 8 des 1. Kreis-ERLT.
Sofern im Bezirk eine Unterteilung in
zwei Kreise erfolgt, die Plätze 1 bis 4
des 1. Kreis-ERLT.

d) Ein Platz wird durch die BJA vergeben
(Härtefallregel).

e) Nicht belegte Plätze werden vom BJA
vergeben.

4.2. Zur Teilnahme am 2. Bezirks-ERLT einer Al-
tersklasse sind berechtigt:
a) Die Plätze 1 bis 7 der Bezirksrangliste

nach dem 1. NRW-ERLT.
b) Die Plätze 1 bis 8 des 2. Kreis-ERLT. So-

fern im Bezirk eine Unterteilung in zwei
Kreise erfolgt, die Plätze 1 bis 4 des 2.
Kreis-ERLT.

c) Ein Platz wird durch den BJA vergeben
(Härtefallregel).

d) Nicht belegte Plätze werden vom BJA
vergeben.

4.3. Wird ein Kreis-ERLT durch den BJA nicht
ausgeschrieben und somit nicht angebo-
ten, sind alle Spieler des Bezirks automa-
tisch für das folgende Bezirks-ERLT teilnah-
meberechtigt.

4.4. Ersatzteilnehmer: Ferner meldet der Bezirk
vier Ersatzteilnehmer (weitere Teilnehmer
des letzten Kreis-ERLT), die dann zum Ein-
satz kommen, wenn startberechtigte Spie-
ler ausfallen. Die Ersatzteilnehmer werden
rechtzeitig benachrichtigt. Sofern im Bezirk
eine Unterteilung in zwei Kreise erfolgt,
melden die Kreise jeweils zwei Ersatzteil-
nehmer. Weitere Spieler dürfen zum Be-
zirks-ERLT nicht zugelassen werden.

5. Teilnahmeberechtigung 
zum Bezirks-DRLT

5.1 Bei den D-RL erfolgt keine Fortschreibung
der RL über die Saison hinaus.

5.2 Der BJA ist berechtigt in begründeten Aus-
nahmefällen Spieler der Doppeldisziplinen
vom Kreis-DRLT zu befreien, und zusätzlich
zum Bezirks-DRLT zuzulassen.

5.3 Zur Teilnahme am 1. Bezirks-DRLT einer Al-
tersklasse sind berechtigt:
a) Entsprechende Teilnehmer nach Punkt

5.2.
b) Die Plätze 1 bis 8 des 1. Kreis-DRLT. So-

fern im Bezirk eine Unterteilung in zwei
Kreise erfolgt, die Plätze 1 bis 4 des 1.
Kreis-DRLT.

c) Nicht belegte Plätze werden vom BJA
vergeben.

5.4 Zur Teilnahme am 2. Bezirks-DRLT einer Al-
tersklasse sind berechtigt:
a) Die Plätze 1 bis 3 der Bezirksrangliste

nach dem 1. NRW-DRLT.
b) Die Plätze 1 bis 8 des 2. Kreis-DRLT. So-

fern im Bezirk eine Unterteilung in zwei
Kreise erfolgt, die Plätze 1 bis 4 des 2.
Kreis-DRLT.

c) Ein Platz wird durch den BJA vergeben
(Härtefallregel).

d) Nicht belegte Plätze werden vom BJA
vergeben.

5.5 Wird ein Kreis-DRLT durch den BJA nicht
ausgeschrieben und somit nicht angebo-
ten, sind alle Spieler des Bezirks automa-
tisch für das folgende Bezirks-DRLT teil-
nahmeberechtigt.

5.6 Ersatzteilnehmer: Ferner meldet der Bezirk
vier Ersatzpaarungen (weitere Paarungen
des letzten Kreis-DRLT), die dann zum Ein-
satz kommen, wenn startberechtigte Spie-
ler ausfallen. Die Ersatzpaarungen werden
rechtzeitig benachrichtigt. Sofern im Bezirk
eine Unterteilung in zwei Kreise erfolgt,
melden die Kreise jeweils zwei Ersatzpaa-
rungen. Weitere Paarungen dürfen zum
Bezirks-DRLT nicht zugelassen werden.

6.1 Meldungen, Meldeschluss 
und Abmeldefrist

6.1.1  Meldungen können grundsätzlich nur
von den Vereinen bzw. den BJA abgege-
ben werden. Es werden nur die startbe-
rechtigten Teilnehmer zugelassen, deren
Teilnahme bis zu 30 Minuten vor Tur-
nierbeginn beim Turnierausschuss ver-
bindlich bestätigt wurde. Der zuständige
JA oder BJA kann in der Ausschreibung
abweichend dazu auch eine kürzere
Frist festlegen.

6.1.2  Freigestellte oder bereits qualifizierte
Teilnehmer, sowie die Teilnehmer mit
Härtefallplätzen müssen von den Ver-
einen bis zum veröffentlichten Melde-
schluss (schriftlich oder per Mail) bei
dem für die Rangliste zuständigen Mit-
glied des JA oder BJA gemeldet werden.

6.1.3  Spieler, die sich über die Bezirks-RLT für
die NRW-RLT qualifizieren, werden zum
veröffentlichten Meldeschluss von den
BJA beim zuständigen Ranglistensach-
bearbeiter des JA gemeldet.

6.1.4  Nimmt ein Spieler trotz Meldung nicht
teil, so muss dieser von den Vereinen bis
spätestens fünf Tage vor dem Turnier
(schriftlich oder per Mail) beim zustän-
digen Ranglistensachbearbeiter des JA
oder BJA abgemeldet werden.

6.1.5  Wird diese Frist verschuldet nicht einge-
halten, wird eine Ordnungsgebühr von
EUR 20,- gegen den meldenden Verein
erhoben, die innerhalb von 1 Monat
nach Zahlungsaufforderung zu entrich-
ten ist. Bei nicht fristgerechter Zahlung
ist der betreffende Spieler bis zum Ein-
gang der Ordnungsgebühr für alle Ver-
anstaltungen gesperrt.

6.1.6  Ersatzteilnehmer werden im Falle des
Nachrückens bis zum Vortag des Turniers
(12:00 Uhr) über ihren Einsatz infor-
miert. Für Absagen, die aufgrund einer
späteren Benachrichtigung erfolgen, gilt
6.1.5 nicht.

6.2 Meldegebühren

6.2.1  Der zuständige JA oder BJA legt die
Meldegebühren für Einzel- und für Dop-
pelturniere pro Teilnehmer/pro Disziplin
fest. Die Meldegebühren werden jähr-
lich vor der Saison durch den JA oder
BJA im amtlichen Organ mit der allge-
meinen Turnierausschreibung veröffent-

»Spieler, die bei der Geschäftsstelle 
eine neue Spielberechtigung für einen 
Verein bekommen, müssen beim Bezirk 

zur entsprechenden Vereinsrangliste 
(Senioren/ Jugend) mit Nennung 
der Mannschaft und der Position 

nachgemeldet werden, wenn sie noch in 
der laufenden Halbserie in einer 

Mannschaft zum Einsatz kommen sollen.
Dies geschieht i.d.R. durch Einreichung 

einer überarbeiteten Excel-Datei 
mit Hinweis auf die Änderungen.«

»Das Mannschaftsergebnis muss NICHT 
zusätzlich zum Detailergebnis eingegeben 
werden. Das Detailergebnis erzeugt das 
Mannschaftsergebnis automatisch mit.«
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licht. Die Meldegebühren sind mit der
Meldung fällig.

6.2.2  Der Ausrichter hat das Recht, die Mel-
degebühren vereinsweise vor Turnierbe-
ginn einzuziehen.

6.2.3  Nachmeldungen nach Meldeschluss kön-
nen nach Entscheidung des JA oder BJA
zugelassen werden. Bei Nachmeldungen
verdoppelt sich die Meldegebühr.

6.2.4  Die Gesamtmeldegebühr erhält der Aus-
richter. Anteilig muss davon ein Betrag
für Preise an die Platzierten wieder aus-
geschüttet werden. Die Höhe des Anteils
ist in 12.6 geregelt und wird vom jewei-
ligen Ausschuss bekanntgegeben.

6.6.3 Härtefallregel

Die Vereine können begründete Anträge
(schriftlich oder per Mail) an den Vorsit-
zenden des jeweiligen Ausschusses rich-
ten.

6.7. Turniersystem und Setzplätze

6.7.1 Bei den Ranglistenturnieren wird das
Turniersystem gemäß TO, Anlage 1 (II.1
bis II.7) von den jeweiligen Jugendaus-
schüssen festgelegt.

6.7.2 Beim 1. NRW-ERLT und 1. Bezirks-ERLT
werden bis zu acht Spieler gesetzt, die
übrigen Spieler werden hinzugelost.

6.7.3 Zum 2. NRW-ERLT und 2. Bezirks-ERLT
werden bis zu acht Spieler entsprechend
vorhandener RL-Punkte gesetzt. Die
übrigen Spieler werden hinzugelost.

17.4 Beim 1. Kreis-ERLT werden die Setzplätze
durch den BJA vergeben. Grundlage bei
der Vergabe sind die Vorjahreseinzelrang-
listen. Beim 2. Kreis-ERLT können Spieler
mit RL-Punkten durch den BJA gesetzt
werden. Die übrigen Spieler werden hin-
zugelost.

17.5 Für das 1. NRW-DRLT und 1. Bezirks-DRLT
werden auf Grundlage der Vorjahres-DRL
und aufgrund der Einschätzung des zu-
ständigen Ausschusses die Setzplätze be-
stimmt. Es wird maximal die Hälfte der
Paarungen gesetzt.

17.6 Beim 2. NRW-DRLT und 2. Bezirks-DRLT
wird maximal die Hälfte der Paarungen
gesetzt, soweit RL-Punkte vorhanden
sind. Die übrigen Paare werden hinzuge-
lost.

17.7 Der jeweilige Ausschuss ist berechtigt,
nach eigenem Ermessen spielstarken
Spielern (ohne Punkte) einen Setzplatz
zu geben.

18. Wertung

18.1 Die Wertung erfolgt auf Grundlage der
Wertungstabelle, die am Ende der Anlage
3 aufgeführt ist.

18.2 Die Wertungstabelle wird in allen Diszi-
plinen zu Grunde gelegt.

19. Fortschreibung und Veröffentlichung

19.1 Die Ranglisten werden getrennt für jede
Altersgruppe fortlaufend geführt und im
amtlichen Organ veröffentlicht.

19.2 Die Doppelrangliste wird für jeden Spie-
ler einzeln berechnet.

10. Ersatzwertungen

Kann ein Spieler aufgrund überregionaler
Sportveranstaltungen auf Einladung des
BLV NRW oder des DBV an einem Rang-
listenturnier nicht teilnehmen, so erhält
er eine Ersatzwertung.

11. Turnier-Befreiung

Spitzensportler können vom Jugendaus-
schuss von den Ranglistenturnieren be-
freit werden, ohne ihren Setz- und Start-
platz zur Westdeutschen Meisterschaft
zu verlieren.

12. Turnieraufsicht/Turnierleitung

12.1  Der JA/BJA benennt für jedes Turnier ei-
nen Vertreter als sportfachliche Turnier-

aufsicht. Die Turnieraufsicht überwacht
die sportliche Abwicklung und Durchfüh-
rung der Veranstaltung und ist erste In-
stanz in Fragen der Regelauslegung. Die
Spieler und Betreuer haben den Anwei-
sungen der Turnieraufsicht Folge zu lei-
sten.

12.2  Die Turnieraufsicht hat zudem folgende
Aufgaben:
a) Durchführung der Auslosung,
b) Organisation des Zeitplans (Reihenfol-

ge der Durchführung der Spiele),
c) Entscheidungen in Streitfällen,
d) Ausschluss von Spielern während des

Turniers,
e) Entscheidungen über Abbruch oder Ver-

längerung des Turniers, wenn zwingen-
de Gründe vorliegen,

f) Feststellung des Siegers, wenn das
Turnier durch widrige Umstände abge-
brochen werden muss.

12.3 Dem Ausrichter obliegt die Turnierdurch-
führung. Er hat eine Turnierleitung zu
stellen. Während der gesamten Veranstal-
tung besteht die Turnierleitung aus min-
destens zwei Vertretern des ausrichtenden
Vereins. Ausrichter die mit der Software
BTP arbeiten werden bei der Vergabe be-
vorzugt.

12.4 Der Ausrichter ist zudem für die Ausstat-
tung der Halle organisatorisch und finan-
ziell verantwortlich. Der Ausrichter hat
a) Computer/Notebook und Drucker zu

stellen
b) Schreibutensilien und Büromaterialien

in ausreichender Anzahl vorzuhalten,

»Einige Vereine haben zu Saisonbeginn 
ihre E-Mail-Adresse bei Kroton noch 
nicht überprüft und ggf. aktualisiert,

sodass sie momentan per Mail 
über Kroton nicht erreichbar sind.

E-Mail-Zugang und Passwort 
müssen durch die Vereine selbst nach 

der Anmeldung unter dem Reiter
‘Eigenschaften’ geändert werden 

(siehe auch BR 7 und 8). Dies sollten 
auch die Funktionäre (z.B. STB) tun,
denn auch dort gibt es noch einige,
bei denen die E-Mail-Adresse noch 

nicht auf das neue Format 
‘vorname.nachname@badminton-nrw.de’

umgestellt wurde.«
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c) für eine angemessene Spielfeldnum-
merierung Sorge zu tragen,

d) für Zuschauer und Teilnehmer eine
Turnierübersicht durch Aushang zu
gewährleisten und diese kontinuier-
lich zu aktualisieren,

e) sich um die Ordnung im Bereich der
Austragungsstätte zu sorgen.

12.5. Der Ausrichter hat für die Dauer der Ver-
anstaltung eine Cafeteria zu unterhalten.
In der Cafeteria ist eine ausgewogene
Auswahl an Speisen (u.a. sportlerge-
recht) anzubieten. Das Anbieten alkoholi-
scher Getränke ist bei Turnieren aller Al-
tersklassen U19 untersagt.

12.6. Der Ausrichter ist organisatorisch, perso-
nell und finanziell für die Beschaffung
und Bereitstellung von Ehrenpreisen und
Urkunden für die Platzierten 1 bis 3 in
den ausgetragenen Disziplinen zustän-
dig. Die Preise sollten 40% bis 50% der
Einnahmen der Meldegebühr betragen.

12.7. Die Spiele eines RLT werden generell oh-
ne Schiedsrichter ausgetragen. In Streit-
fragen kann die Turnieraufsicht einen
Schiedsrichter einsetzen, der im Besitz ei-
nes Schiedsrichterausweises sein sollte.
Ist kein Schiedsrichter mit entsprechen-
der Ausbildung anwesend, kann die Tur-
nieraufsicht auch einen regelkundigen 

Spielerbetreuer in das Schiedsrichteramt
berufen.

13. Änderungen

Änderungen der Ranglistenordnung be-
schließt der Jugendausschuss des Verban-
des in Abstimmung mit den Bezirksjugend-
warten und veröffentlicht sie im amtlichen
Organ des BLV-NRW.

14. Inkrafttreten

Änderungen der Anlage 3 der TO treten mit
der Veröffentlichung im amtlichen Organ
des BLV-NRW in Kraft.

Anmerkungen

NRW-ERLT = NRW-Einzelranglistenturnier
NRW-DRLT = NRW-Doppelranglistenturnier
Bezirks-ERLT = Bezirks-Einzelranglistenturnier
Bezirks-DRLT = Bezirks-Doppelranglistenturnier
Kreis-ERLT = Kreis-Einzelranglistenturnier
Kreis-DRLT = Kreis-Doppelranglistenturnier
JA = NRW-Jugendausschuss
BJA = Bezirks-Jugendausschuss
BVE = Bezirksvorentscheidung
KVE = Kreisvorentscheidung
RL = Rangliste
RLT = Ranglistenturnier
DBV = Deutscher Badminton Verband
BLV-NRW = Badminton-Landesverband NRW

Wertungstabelle zur RL-Erstellung:

Platzie- NRW- Bezirks- Kreis-
rung RLT/WDM RLT/BVE RLT/KVE

Platz 1 96 80 64

Platz 2 95 79 63

Platz 3 94 78 62

Platz 4 93 77 61

Platz 5 92 76 60

Platz 6 91 75 59

Platz 7 90 74 58

Platz 8 89 73 57

Platz 9 88 72 56

Platz 10 87 71 55

Platz 11 86 70 54

Platz 12 85 69 53

Platz 13 84 68 52

Platz 14 83 67 51

Platz 15 82 66 50

Platz 16 81 65 49

Für Platz 17 eines Bezirks-RLT/der BVE werden
64 Punkte vergeben.
Für Platz 17 eines Kreis-RLT/der KVE werden 48
Punkte vergeben.
Ausgehend von der entsprechenden Punktzahl
erhalten die nachfolgend Platzierten dieser Ver-
anstaltungen in absteigender Reihenfolge je-
weils einen Punkt weniger.

Der Bezirks-Jugendausschuss Nord 2 schreibt
folgendes Turnier erneut zur Bewerbung aus:

Turnier:
Bezirkspokal für Jugendmannschaften 
der Jugend-Bezirksliga Nord 2
Termin: 09./10. April 2011

Für die Ausrichtung des Turniers wird eine
Sporthalle mit 9-12 Feldern benötigt. Es wird
darum gebeten, bei der Bewerbung die Anzahl
der Spielfelder mit anzugeben. Weiterhin muss
eine Bestätigung der Stadt/Gemeinde für die

Vorreservierung vorliegen. Die Halle muss am
Samstag von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr sowie am
Sonntag von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr geöffnet
sein.

Meldeberechtigte Vereine für den Bezirkspokal
sind die ersten drei Mannschaften jeder Staffel
der Jugend-Bezirksliga Nord 2. Das Meldegeld
verbleibt beim Ausrichter, ein Betrag von etwa
40% des Meldegeldes ist für drei Besitzpokale
und Urkunden zu verwenden.

Fragen bezüglich der Ausrichtung und des Tur-

nierverlaufs sowie Bewerbungen sind bitte bis
zum 31. Januar 2011 an folgende Adresse zu
richten:

Bezirksjugendwart Nord 2
Henning Schade
Rietzgartenstraße 12, 59065 Hamm
Tel. + 49 (2381) 928 40 57
Fax + 49 (2381) 928 40 58
E-Mail: blv-schade@arcor.de

Henning Schade, Bezirks-JA Nord 2

Jugend-Bezirksliga Nord 2:

Turnierausschreibung 
der Saison 2010/2011
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Folgendes gilt für Meldungen zu den ausge-
schriebenen Turnieren:

Anfangszeiten und Auslosung: Die Anfangs-
zeiten der einzelnen Turniere sind den jeweili-
gen Ausschreibungen zu entnehmen.
Alle Teilnehmer haben sich rechtzeitig vor Tur-
nierbeginn anzumelden. Die Auslosung wird
unmittelbar vor Turnierbeginn durchgeführt.
Bis dahin nicht angemeldete Spieler gelten als
nicht anwesend und werden bei der Auslosung
nicht berücksichtigt.

Meldegebühren: Pro Teilnehmer/pro Disziplin
5,- Euro. Die Gebühr wird vom Ausrichter in der
Halle eingezogen.

Bälle: Gespielt wird mit Federbällen, die von
den Teilnehmern selbst zu stellen sind.

Meldungen sind zu richten an Helmut Haardt:
Am Westen 21, 45549 Sprockhövel, E-Mail:
helmut-haardt@badminton-nrw.de, bei Fra-
gen: 02324/73941

Die Meldung muss folgende Daten enthal-
ten: Name/Vorname/Spieler-ID, Verein/Vereins-
Nr., Altersklasse/Geb.-Datum 
Mit der Meldung muss ein Verantwortlicher/
Ansprechpartner des Vereins mit Namen und
Telefonnummer genannt werden.
Die Meldung ist per E-Mail erwünscht, natür-
lich auch per Brief möglich! 

Zu folgenden Turnieren kann gemeldet werden:

Bezirksvorentscheidung U13 - U19 

Ausrichter: TuRa Rüdinghausen 
Austragungsort: 58454 Witten-Rüdinghau-
sen, Sportzentrum TuRa Rüdinghausen, Brune-
becker Straße 71
Termin: Samstag, 18.12.2010, Beginn: 12.00
Uhr, Mixed und Beginn Einzel
Sonntag, 19.12.2010, Beginn: 9.00 Uhr, Einzel
und Doppel
Meldeschluss: Sonntag, 12.12.2010

Meldeberechtigt zur BVE sind:

a) Die ersten 7 Jungen und Mädchen der Ein-
zelrangliste, sowie die ersten 6 Jungen und
Mädchen der Doppelrangliste und die ers-
ten 3 Jungen und Mädchen der Mixedrang-
liste. Nichtbeanspruchte Ranglistenplätze
werden durch den nächstfolgenden Ranglis-
tenplatz ergänzt.

b) Spieler, die bei den Kreisvorentscheidungen
die Plätze 1 bis 8 in den Einzeldisziplinen
bzw. Paare, die bei den Kreisvorentscheidun-
gen die Plätze 1 bis 4 in den Doppeldiszipli-
nen belegt haben.

3. Nachwuchsturnier 
der Altersklasse U11 (gleichzeitig 

auch als Bezirksmeisterschaft) 

Ausrichter: TuRa Rüdinghausen 
Austragungsort: 58454 Witten-Rüdinghau-
sen, Sportzentrum TuRa Rüdinghausen, Brune-
becker Straße 71
Termin: Samstag, 18.12.2010,
Beginn: 12.00 Uhr

Meldeschluss: Sonntag, 12.12.2010
Disziplinen: Mädchen- und Jungeneinzel  
Startgebühr: 5,- Euro
Bälle: Plastik/bei Einigung Federbälle.
Meldeadresse wie auch die Adresse zur
BVE: helmut-haardt@badminton-nrw.de

Bezirksmeisterschaften 2010

Im Anschluss an die BVE möchte der Bezirks-
jugendausschuss auch wieder die Bezirksmeis-
terschaften durchführen. Dazu meldeberechtigt
sind:

a) Spieler oder Paare, die bei der BVE unter die
ersten vier in den Einzeldisziplinen und
unter die ersten zwei in den Doppeldiszipli-
nen gekommen sind.

b) Spieler, die bei den vorangegangenen West-
deutschen Meisterschaften der entspre-
chenden Altersklasse in den Einzelwettbe-
werben im Semifinale oder in den Doppel-
wettbewerben im Finale gestanden haben.
Sie sind für die entsprechende Disziplin
startberechtigt.

c) Spieler oder Paare, die in den jeweils zum
Meldeschluss gültigen Ranglisten des DBV
der entsprechenden oder höheren Altersstufe
einen der ersten acht Plätze der Einzelrang-
liste oder einen der acht Plätze der Doppel-
ranglisten innehaben.

d) Spieler oder Paare, die in den jeweils zum
Meldeschluss gültigen Ranglisten des BLV-
NRW der entsprechenden oder einer höhe-
ren Altersstufe einen der ersten sechs Plätze
der Einzelrangliste innehaben, sowie die
ersten 12 Jungen und Mädchen der Doppel-
ranglisten und die ersten sechs Jungen und
Mädchen der Mixed-Rangliste sind für die
Bezirksmeisterschaften meldeberechtigt.

Meldeanschrift wie zur BVE:
helmut-haardt@badminton-nrw.de

Anja Hüpperling, BJW Süd 1

Yonex:
Namensgeber und

Förderer des
Badminton-Internats

Mülheim

Bezirk Süd1:

Turnierausschreibungen
der Saison 2010/2011
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NRW-RLT  (BC Lünen)

GD A-Feld 
1 Eberhard, Dave Spvgg. Sterkrade-N.
1 Kaufhold, Dana Bottroper BG
2 Stoppel, Fabian BC Hohenlimburg
2 Riffelmann, Laura BC Hohenlimburg
3 Ufermann, Marian 1. BC Beuel
3 Röthel, Jessica Spvgg. Sterkrade-N.

GD B-Feld 
17 Karliczek, Jan-Hendrik 1. CfB Köln
17 Groß, Sandra STC BW Solingen
18 Blank, Andreas PSV Gelsenk.-Buer
18 Berka, Anna DSC Wanne-Eickel
19 Janson, Björn BC Lünen
19 Burg, Annika STC BW Solingen

DD 
1 Altenbeck, Katharina 1. BV Mülheim
1 Riffelmann, Laura BC Hohenlimburg
2 Hukriede, Michaela BV RW Wesel
2 Ruberg, Stephanie BV RW Wesel
3 Kaufhold, Dana Bottroper BG
3 Sandhövel, Bianca Bottroper BG

HD A-Feld 
1 Wilianto, Rio STC BW Solingen
1 Kissing, Matthias STC BW Solingen
2 Stoppel, Fabian BC Hohenlimburg
2 Westermeyer, Hendrik BC Hohenlimburg
3 Skrzeba, Christopher Spvgg. Sterkrade-N.
3 Ufermann, Marian 1. BC Beuel

HD B-Feld 
17 Hohenberg, Steffen 1. BV Mülheim
17 Rother, René 1. BV Mülheim
18 Czeckay, Pasquale TV Witzhelden
18 Kretzschmar, Martin TV Witzhelden
19 Gaisar, Fabian Gladbecker FC
19 Rathke, Jonathan BVH Dorsten

Verbands-RLT Nord (Hammer SC)

GD A-Feld 
1 Horn, Julian Spvgg. Sterkrade-N.
1 Becker, Sabrina Spvgg. Sterkrade-N.
2 Fischer, David PSV Gelsenk.-Buer
2 Simmert, Sandra PSV Gelsenk.-Buer
3 Frambach, Fabian 1. BV Lippstadt
3 Spreemann, Elisa 1. BV Lippstadt

GD B-Feld 
17 Stuckenschneider, Tim 1. BV Lippstadt
17 Hardick, Julia BC Recklinghausen
18 Pospiech, Andreas PSV Gelsenk.-Buer
18 Weyck, Susanne PSV Gelsenk.-Buer
19 Holzbrecher, Ansgar SC BW Ostenland
19 Ohm, Christina SC BW Ostenland

DD 
1 Dröse, Carina BV RW Wesel
1 Beerkens, Roos BV RW Wesel
2 Gröne, Silvia BC Recklinghausen
2 Hardick, Julia BC Recklinghausen
3 Sommer, Jana VfB GW Mülheim
3 Stroikin, Alina VfB GW Mülheim

HD A-Feld 
1 Ponampalam, Thupeesan 1. BV Lippstadt
1 Frambach, Fabian 1. BV Lippstadt

2 Lohau, Julian Spvgg. Sterkrade-N.
2 Zieschang, Timo Spvgg. Sterkrade-N.
3 Schwarzer, Maik TuS Ein. Bielefeld
3 Buchwald, Alexander TuS Ein. Bielefeld

HD B-Feld 
17 Stuckenschneider, Tim 1. BV Lippstadt
17 Putz, Timo 1. BV Lippstadt
18 Blank, Andreas PSV Gelsenk.-Buer
18 Burmester, Christian Gladbecker FC
19 Küchler, Daniel VfB GW Mülheim
19 Wahl, Jannik VfB GW Mülheim

Verbands-RLT Süd  (Sax. Dortmund)

GD A-Feld 
1 Hahn, Dominik Brühler TV
1 Hörsting, Nicole Brühler TV
2 Eller, Volker DJK Wipperfeld 59
2 Lamsfuß, Diana DJK Wipperfeld 59
3 Wölk, Thorsten FC Langenfeld
3 Bader, Stefanie FC Langenfeld

GD B-Feld 
17 Kegler, Ingo TSG Sprockhövel
17 Kegler, Patrizia TSG Sprockhövel
18 Sturm, Christian Hülser SV
18 Kiehl, Marie-Christin Hülser SV
19 Haupt, Marcel SC Bayer Uerdingen
19 Kopplin, Svenja Pulheimer SC

DD 
1 Becker, Silke DJK Teut. St.Tönis
1 Wilmsen, Saskia SV Hamminkeln
2 Bertram, Gabriele BC SW Köln
2 Fuhrmann, Judith 1. CfB Köln
3 Zahlaus, Daniela TuS Scharnhorst
3 Wöhning, Marina TuS Scharnhorst

HD A-Feld 
1 Flümann, Simon 1. BC Beuel
1 Flümann, Lucas 1. BC Beuel
2 Oberste-Dommes, Felix BV Aachen 2009
2 Höges, Simon BV Aachen 2009
3 Jennen, Tim DJK VfL 19 Willich
3 Ristov, Benjamin DSC Kaiserberg

HD B-Feld 
17 Steger, Tim TV Hoffn. Littfeld
17 Spanagel, Andreas TV Hoffn. Littfeld
18 Honrath, Ulli Cronenberger BC
18 Bleibtreu, Lars Cronenberger BC
19 Ufermann, Timon STC BW Solingen
19 Zientarski, Patrick STC BW Solingen

Bezirks-RLT Nord 1 (OSC BG Essen-Werden)

GD A-Feld 
1 Demond, Malte Gladbecker FC
1 Brosch, Melanie Gladbecker FC
2 Rehosek, Jens OSC BG Essen-Werd.
2 Chhima, Nabila Spvgg. Sterkrade-N.
3 Weiß, Patrick OSC BG Essen-Werd.
3 Brogaard Kristensen, OSC BG Essen-Werd.

Thea

Kein GD B-Feld 

DD 
1 Hülssiep, Verena BC DJK T.Waltrop
1 Büker, Britta BC DJK T.Waltrop

2 Stefan, Heike 1. BC Herten
2 Oberem, Susanne SG Ddorf-Unterrath
3 Krenz, Sarah TuS Xanten
3 Willemsen, Anne TuS Xanten

HD A-Feld 
1 Demond, Malte Gladbecker FC
1 Wackertapp, Nils BVH Dorsten
2 Schröder, Florian TSC Münster
2 May, Marcus TSC Münster
3 Rehosek, Jens OSC BG Essen-Werd.
3 Langen, Martin OSC BG Essen-Werd.

HD B-Feld 
17 Holtermann, Uwe DJK Adl. Oberhausen
17 Schoof, Bernd DJK Adl. Oberhausen
18 Dieckmann, Sven BC DJK T. Waltrop
18 Husemann, Benjamin BC DJK T. Waltrop
19 Steinbrock, Stefan BC DJK T. Waltrop
19 Stehr, Stephan BC DJK T. Waltrop

Bezirks-RLT Nord 2 (PSV Herford)

GD A-Feld 
1 La Rocca, Luis BC Phönix Hövelhof
1 Martens, Melissa TuS Friedrichsdorf
2 Wortmann, Timo Polizei SV Herford
2 Wortmann, Tabea Polizei SV Herford
3 Wehking, Sebastian Polizei SV Herford
3 Kassebaum, Meike Polizei SV Herford

kein B-Feld 

DD 
1 Bodenbeck, Laura SV Brackwede
1 Dümmer, Birgit SV Brackwede
2 Janson, Berit TV Blomberg
2 Fiege, Marina BC Lünen
3 Tschauder, Anne BC 64 Steinheim
3 Tschauder, Kathrin BC 64 Steinheim

HD A-Feld 
1 La Rocca, Luis BC Phönix Hövelhof
1 Klaß, Simon TuS Friedrichsdorf
2 Ötting, Michael BC Phönix Hövelhof
2 Peucker, Christian BC Phönix Hövelhof
3 Philipp, Andreas Polizei SV Herford
3 Kerkhoff, Dominik Polizei SV Herford

HD B-Feld 
17 Rogge, Nils TuS Friedrichsdorf
17 Wiedemeier, Hendrik TuS Friedrichsdorf
18 Rubbenstroth, Tobias SV Brackwede
18 Naumann, Frank SV Brackwede
19 Fischer, Matthias GSV Fröndenberg
19 Wieden, Christoph GSV Fröndenberg

Bezirks-RLT Süd 1 (DJK VfL Willich)

GD A-Feld 
1 Provo, Manuel VfR Krefeld-Fisch.
1 Kierdorf, Antonia VfR Krefeld-Fisch.
2 Wulff, Daniel Ohligser TV
2 Iffland, Melanie Ohligser TV
3 Repp, Lars TV Bo-Brenschede
3 Konen, Sabrina TV Bo-Brenschede

kein B-Feld 

DD 
1 Schreiter, Sigrun BC Rheinbach
1 Cronenberg, Claudia BC Rheinbach
2 Boshoeven, Britta BV Aachen 2009
2 Weding, Julia BV Aachen 2009
3 Drösser, Christina TuS Aldenhoven
3 Johnen, Claudia TuS Aldenhoven

HD A-Feld 
1 Forstreuter, Pascal DJK Teut. St.Tönis
1 Osthöver, Janik DJK VfL 19 Willich
2 Liu Fabian, TuS Bommern
2 Nguyen, Thinh TuS Bommern

(In der BR werden die ersten drei Plätze der RLT veröffentlicht.
Die kompletten RLT-Ergebnisse sowie die aktuellen Ranglistenstände finden Sie auf der Homepage des
BLV-NRW: http://www.badminton-nrw.de).

Die Erstplatzierten des 2. Doppel-RLT 
2010/2011 am 06./07.11.2010
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3 Ostermann, Felix SSV WBG Bochum
3 Penttilä, Simo-Pekka SSV WBG Bochum

HD B-Feld 
17 Müller, Stefan DJK VfL 19 Willich
17 Weihrauch, Toni DJK VfL 19 Willich
18 Lichtenberg, Lutz STC BW Solingen
18 Lütkereinke, Jan STC BW Solingen
19 Baukloh, Albert SSV WBG Bochum
19 Klug, Michael SSV WBG Bochum

Bezirks-RLT Süd 2 (TuS Aldenhoven)

GD A-Feld 
1 Holdmann, Tobias TSC Euskirchen
1 Holdmann, Claudia TSC Euskirchen
2 Tillmann, Hugo 1. CfB Köln
2 Stammen, Dana 1. CfB Köln
3 Schlömer, Markus ACR Racket Cl. Köln
3 Pies, Daniela ACR Racket Cl. Köln

Kein GD B-Feld 

Kein DD 

HD A-Feld 
1 Möllers, Jan-David TTC Brauweiler

1 Wachenfeld, Stefan TTC Brauweiler
2 Slagman, Tim BC Phoenix Bonn
2 Weiner, Arne BC Phoenix Bonn
3 Last, Sebastian SSV Lützenkirchen
3 Mosch, Markus SSV Lützenkirchen

HD B-Feld 
17 Mommers, Christian BC SW Köln
17 David, Gregor BC SW Köln
18 Sprügel, Thomas Brühler TV
18 Röttgen, Patrick Brühler TV
19 Sabellek, Björn TuS Aldenhoven
19 Himmelbach, Pascal BV04 Berg. Gladb.

Kreis-RLT Süd 2 (TuS Aldenhoven)

HD A-Feld 
1 Heesel, Stefan DJK Stolberg
1 Leoparjo-Loei, Hadi DJK Stolberg
2 Bachmann, Benjamin TV Lohmar
2 Kröger, Martin TV Lohmar
3 Langhoff, Robin TV Lohmar
3 Kröger, Andreas TV Lohmar

kein B-Feld

1 Kaufhold, Dana Bottroper BG 128 125 0 128 256
2 Riffelmann, Laura BC Hohenlimburg 112 128 126 127 255
3 Pilz, Stefanie BC Hohenlimburg 126 126 128 124 254
4 Röthel, Jessica Spvgg. Sterkrade-N. 111 127 0 126 253
5 Sandhövel, Bianca Bottroper BG 0 123 127 122 250
6 Ehlenbröker, Nadine TuS Eintr. Bielefeld 121 120 124 125 249
7 Schülke, Katharina BC Lünen 124 118 120 123 247
8 Sollfrank, Katrin DSC Kaiserberg 122 124 116 0 246

1 Stoppel, Fabian BC Hohenlimburg 108 128 128 127 256
1 Westermeyer, Hendrik BC Hohenlimburg 0 128 128 127 256
3 Kissing, Matthias STC BW Solingen 0 0 127 128 255
3 Wilianto, Rio STC BW Solingen 0 0 127 128 255
5 Bittner, Falko BC Ajax Bielefeld 127 126 120 120 253
5 Blomeyer, Jan BC Ajax Bielefeld 127 126 120 120 253
7 Bertko, André STC BW Solingen 125 127 117 124 252
7 Heuwing, Frank FC Langenfeld 125 127 117 124 252

Ranglistenstand Senioren nach dem 2. Doppel-RLT am 06./07.11.2010
Platz 1 bis 8 (es zählen die besten 2 aus den letzten 4 Turnieren)

1 Altenbeck, Katharina 1. BV Mülheim 64 0 64 64 128
1 Riffelmann, Laura BC Hohenlimburg 64 64 64 64 128
3 Pilz, Stefanie BC Hohenlimburg 59 64 63 53 127
4 Giebmanns, Angela BV Aachen 2009 63 0 62 57 125
5 Brincker, Kathrin Pulheimer SC 62 0 61 56 123
5 Hukriede, Michaela BV RW Wesel 0 0 60 63 123
5 Kopplin, Svenja Pulheimer SC 62 0 61 56 123
5 Ruberg, Stephanie BV RW Wesel 0 0 60 63 123
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1 Eberhard, Dave Spvgg. Sterkrade-N. 128 125 0 128 256
2 Stoppel, Fabian BC Hohenlimburg 112 128 126 127 255
3 Hohenberg, Steffen 1. BV Mülheim 126 126 128 124 254
4 Bittner, Falko BC Ajax Bielefeld 127 0 125 0 252
5 Detering, Carsten 1. BC Vlotho 121 120 124 125 249
6 Nysten, Robert 1. BV Mülheim 125 123 0 0 248
7 Jennen, Tim DJK VfL 19 Willich 122 124 116 0 246
8 Janson, Björn BC Lünen 124 121 110 110 245
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...die neue Adresse 

für Ranglisten-

ausschreibungen

und RLT-Ergebnisse

www.badminton-
nrw.dewww.badminton-nrw.de
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